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Liebe Leserin, lieber Leser,

wir alle möchten auch im alter möglichst lange selbständig wohnen bleiben. aber 
gleichzeitig wünschen wir uns hilfe und betreuung, wenn es nötig ist. Service-
wohnanlagen für Senioren sind deshalb ein beliebtes wohnangebot bei älteren 
menschen.
auch in hamburg ist die Zahl der Servicewohnanlagen für Senioren in den ver-
gangenen Jahren rasant  angestiegen. angesichts der vielzahl  der angebote ist 
es oft nicht leicht, den Überblick zu behalten und eine auswahl zu treffen.

Der vorliegende neu überarbeitete ratgeber soll ihnen helfen, aus der vielfältigen 
Palette der angebote die für Sie passende wohnanlage auszuwählen. Sie erhal-
ten wichtige allgemeine informationen zum Servicewohnen und eine Übersicht 
über in hamburg vorhandene wohnanlagen. Die einzelnen anlagen stellen ihre 
angebote in kurzer Form vor.
vor einer endgültigen entscheidung sollten Sie sich auf alle Fälle die in Frage 
kommenden wohnanlagen selber anschauen und sich „vor ort“ informieren.

ich wünsche ihnen mit dieser broschüre viel erfolg bei der auswahl eines für Sie 
passenden angebotes.

ihre

Cornelia Prüfer-Storcks 
Senatorin der behörde für gesundheit  
und verbraucherschutz 
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Vorbemerkung

in diesem ratgeber stellen sich wohnanlagen vor, die sich als Servicewohnanla-
gen für Senioren nach dem hamburgischen wohn- und betreuungsqualitätsgesetz 
verstehen. es ist denkbar, dass sich der Status einer wohnanlage im Laufe der Zeit 
verändert. wenn Sie sich nicht sicher sind, ob es sich bei einem wohnangebot um 
eine Servicewohnanlage handelt, wenden Sie sich bitte an die zuständige wohn-
Pflege-aufsicht in ihrem bezirk.

bei den aufgeführten wohnanlagen handelt es sich nicht um eine vollständige 
Übersicht über das gesamtangebot in hamburg, da die Teilnahme an der zugrunde-
liegenden befragung freiwillig war und nicht alle anbieter mitgemacht haben. Die 
informationen zu den wohnanlagen beruhen auf den angaben der vermieter bzw. 
betreuungsträger.
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1. SERVIcEWOHnEn  - WaS IST DaS? 

unter „Servicewohnen für Senioren“ (früher: betreutes wohnen) wird eine wohn-
form für ältere menschen verstanden, die in der regel aus einer Kombination von 
gemietetem wohnraum und verschiedenen Serviceleistungen besteht.

wenn Sie in eine Servicewohnanlage einziehen möchten, sollten Sie 60 Jahre oder äl-
ter sowie nicht mehr berufstätig sein. beim Servicewohnen leben Sie weiterhin selb-
ständig in einer mietwohnung, die auf die bedürfnisse älterer menschen besonders 
zugeschnitten ist. Sie sollten in der Lage sein, ihre wohnung weitgehend selbständig 
zu versorgen. bei bedarf haben Sie ansprechpartner, an die Sie sich wenden können, 
um notwendige hilfen zu organisieren. Das wort „Service“ bedeutet allerdings nicht, 
dass Sie jederzeit einen persönlichen helfer finden, der mit ihnen einkäufe erledigt 
oder pflegerische aufgaben übernimmt.

Für viele menschen ist der vorsorgeaspekt der wichtigste grund für den umzug in 
eine einrichtung des Servicewohnens. häufig bestehen sehr hohe erwartungen über 
den umfang der zur verfügung stehenden hilfe und betreuung. Deshalb ist es sehr 
wichtig, sich vor einem einzug über die konkreten hilfemöglichkeiten im bedarfsfall 
zu informieren. ob in einer derartigen wohnanlage auch Pflegeleistungen angeboten 
werden, ist von Fall zu Fall unterschiedlich. es sollte daher vor dem vertragsabschluss 
mit dem vermieter besprochen werden, wie Pflege- und unterstützungsleistungen 
sichergestellt werden können, wenn sie benötigt werden.

in wohnanlagen des Servicewohnens gibt es oft vielfältige Freizeit- und Kommunika-
tionsangebote. So kann eine soziale gemeinschaft entstehen, die häufig aktive nach-
barschaftshilfe und persönliche Freundschaften ermöglicht. Daher sollten größere 
gemeinschaftsräume, cafés, Teeküchen oder zwanglose Treffpunkte vorhanden sein. 
Dabei können teilweise auch gemeinschaftsräume in benachbarten einrichtungen ge-
nutzt werden.

viele wohnungen des Servicewohnens sind öffentlich gefördert worden. Für den be-
zug einer mit öffentlichen mitteln geförderten wohnung benötigen Sie einen wohnbe-
rechtigungsschein (z. b. den sog. § 5-Schein). wenn ihr einkommen eine bestimmte 
grenze nicht überschreitet, erhalten Sie diese bescheinigung auf antrag beim Sozi-
alen Dienstleistungszentrum (SDZ) bzw. Fachamt grundsicherung und Soziales ihres 
bezirksamtes. bei Paaren sollte mindestens eine Person diese bedingung erfüllen. 
Die bezirke haben jedoch bei der ausstellung des wohnberechtigungsscheines ei-
nen größeren ermessensspielraum, sie können einkommensüberschreitungen bis zu  
50 % zulassen. wenn z.b. aus persönlichen oder gesundheitlichen gründen die woh-
nung besonders für Sie geeignet ist oder Sie durch den umzug eine größere woh-
nung frei machen, können Sie in der regel trotz eines „zu hohen einkommens“ in die 
wohnung einziehen. 
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  Die Serviceleistungen

ein Teil der Serviceleistungen wird als Grund- oder Standardleistungen bezeichnet. 
Diese Leistungen stehen jedem bewohner der wohnanlage zur verfügung. Für sie 
wird ein betreuungszuschlag in rechnung gestellt - und zwar unabhängig davon, ob 
diese angebote von ihnen persönlich genutzt werden. Für diese Leistungen wird in 
der regel neben dem mietvertrag ein gesonderter betreuungsvertrag geschlossen.
beim betreuungsvertrag ist darauf zu achten, dass Preis- und Leistungsgestaltung 
deutlich erkennbar sind. Dazu gehört eine möglichst genaue und unmissverständliche 
beschreibung der Leistungen, die Sie erhalten können. Die Kostenerhöhungen beim 
betreuungsservice sollten die entwicklung der Lebenshaltungskosten nicht über-
schreiten.

miet- und betreuungsvertrag sind beim Servicewohnen häufig miteinander gekoppelt 
und werden damit als einheit angesehen. Sie sollten sich daher vor vertragsabschluss 
beim Träger informieren, ob der mietvertrag nur abgeschlossen werden kann, wenn 
auch der betreuungsvertrag unterzeichnet wird. auch die Frage der Kündigungsbedin-
gungen der beiden verträge sollten in diesem Zusammenhang besprochen werden.

Über die grund- oder Standardleistungen hinaus besteht beim Servicewohnen die 
möglichkeit, weitere Leistungen als Wahlleistungen in anspruch zu nehmen. hier 
braucht von ihnen nur die Leistung bezahlt werden, die Sie auch in anspruch nehmen.
Lassen Sie sich ein verzeichnis der angebotenen wahlleistungen geben, dem Sie ent-
nehmen können, welche Leistungen zu welchen Kosten angeboten werden. achten 
Sie dabei auf die klare abgrenzung zwischen den wahlleistungen, für die Sie jeweils 
extra bezahlen müssen, und den grund- oder Standardleistungen, die mit dem be-
treuungszuschlag abgegolten sind.

  checkliste Serviceleistungen

in der beigefügten checkliste finden Sie einige hinweise, die Sie beachten sollten!

• welche erwartungen habe ich an das Servicewohnen? auf welche Leistungen 
kommt es mir besonders an?

• habe ich mir die in Frage kommende wohnanlage  angesehen? habe ich  die ge-
legenheit genutzt, mir „vor ort“ informationen zu den Serviceleistungen einzuho-
len?

• welche konkreten betreuungsleistungen kann ich für den zu entrichtenden 
betreuungszuschlag erwarten?  werden diese Leistungen im betreuungsvertrag 
genannt?

• wird mir bei der vermittlung benötigter hilfen geholfen?
• welche erwartungen habe ich bezüglich des Freizeitprogramms? bin ich an regen 

Kontakten mit meinen mitbewohnern interessiert?
• wird ein hausnotrufsystem angeboten? oder gibt es eine Kooperation der wohn-

anlage mit einem anbieter?
• gibt es einen Katalog der Leistungen und Kosten für individuell zu vereinbarende 

hilfen (wahlleistungen)?
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  DER MIETVERTRag

Der mietvertrag sollte genaue angaben über ihre zukünftige wohnung enthalten. ne-
ben dem mietpreis sollten vor allem auch größe und ausstattung darin beschrieben 
sein. Die mieten sollten sich im rahmen der örtlichen vergleichsmiete bewegen.

beim Servicewohnen mieten Sie im Prinzip eine ganz „normale“ wohnung. ihre rech-
te und Pflichten werden durch das mietrecht geregelt. allerdings sollte die wohnung 
bestimmte bauliche Kriterien erfüllen, damit das Leben auch bei möglichen körperli-
chen einschränkungen weitgehend selbständig bewältigt werden kann. Der Zugang 
zur wohnung wie auch die gestaltung der wohnung selber sollten keine störenden 
baulichen barrieren enthalten.

Die wichtigsten merkmale einer so genannten barrierefreien wohnung sind in einer 
Din norm festgelegt. Zu ihnen gehören die vermeidung von Stufen und Schwellen 
(z.b. stufenloser wohnungseingang, bodengleiche Dusche), ausreichende bewe-
gungsflächen (z.b. ausreichende Türbreiten) und die angemessene höhe von bedie-
nungselementen. Die neueren wohnanlagen orientieren sich an dieser norm. aller-
dings war in der vergangenheit die einhaltung dieser Din-norm keine zwingende 
voraussetzung für das betreute wohnen. bei einrichtungen, die die empfehlungen 
der Din-norm nicht vollständig erfüllen, ist daher ggf. zu klären, ob eine altersgerech-
te wohnungsanpassung möglich ist.*

auf alle Fälle gibt es viele merkmale, die für eine altersgerechte ausstattung von 
wohnungen wichtig sind und auf die Sie achten sollten. wichtig ist vor allem, dass Sie 
sich vor der Suche nach einer wohnung im Servicewohnen über ihre wünsche und 
ansprüche an wohnungsausstattung, versorgung sowie hilfe- und unterstützungs-
möglichkeiten klar werden. machen Sie sich am besten eine persönliche checkliste, 
auf der Sie alle Punkte verzeichnen, die ihnen wichtig sind. mit dieser Liste können 
Sie alle in Frage kommenden angebote vergleichen.

  cHEcKlISTE MIETVERTRag/MIETBEDIngungEn

in der beigefügten checkliste finden Sie einige hinweise, die Sie beachten sollten!
•	 umfassende beschreibung der wohnung vorhanden? insbes. hinsichtlich größe, 

ausstattung, miethöhe?
• gibt es bauliche barrieren, z.b.  beim Zugang zur wohnung oder im wohnum-

feld? ist die wohnung seniorengerecht ausgestattet? ist sie barrierefrei gem. der 
geltenden Din-norm oder erfüllt sie diese in wichtigen bereichen? 

•	 Dürfen bauliche maßnahmen zur wohnraumanpassung durchgeführt werden?
• Übernimmt der hausmeister kleinere hilfeleistungen?
• wie sind die einzugs- und Kündigungsbedingungen?
• mit welchen mieterhöhungen ist zu rechnen?
• was passiert bei Pflegebedürftigkeit? gibt es für diesen Fall eindeutige regelungen?
• wie lautet die hausordnung? gibt es z.b. spezielle besucherregelungen? gibt es 

gästezimmer? ist Probewohnen möglich?

* bis 2022 sollen alle Servicewohnanlagen barrierefrei gestaltet sein.
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2. HaMBuRgIScHES WOHn- unD  
BETREuungSqualITäTSgESETz

Das hamburgische wohn- und betreuungsqualitätsgesetz sieht zum Schutz von ver-
braucherinnen und verbrauchern  besondere vorschriften für das Servicewohnen vor. 
So kann die wohn-Pflege-aufsicht im bezirksamt anlassbezogene Kontrollen durch-
führen und beschwerden von mietern nachgehen. Der unter dem neuen gesetzli-
chen begriff des Servicewohnens geregelte bereich enthält auch einen gesetzlichen 
mindestkatalog an vorzuhaltenden grundleistungen. 
neben den allgemeinen anforderungen für den betrieb einer Servicewohnanlage 
(siehe § 6 (1)) definiert das gesetz in § 6 (2) zwingend vorzuhaltende grundleistun-
gen. Folgende anforderungen sind von allen Servicewohnanlagen zu erfüllen:

• eine regelmäßig vor ort erreichbare betreuungsperson, deren vertretung im 
Krankheits- oder urlaubsfall sichergestellt ist 

• regelmäßige information und beratung
• unterstützung in Krisensituationen
• vermittlung von Dienstleistungen
• angebote zur Freizeitgestaltung
• vermittlung von Kontakten in der Servicewohnanlage und im Stadtteil
• in jeder wohnung die technischen voraussetzungen zur inbetriebnahme einer 

notrufanlage
• ein beschwerdemanagement

Zudem wird festgelegt, dass auf wunsch mindestens eines Fünftels der bewohner 
ein hausbeirat zu wählen ist und alle drei Jahre die bewohner zu ihrer Zufriedenheit 
mit dem Leistungsangebot zu befragen sind (§ 6 (3) und (4)). in § 7 werden informa-
tionspflichten des betreibers definiert. wer eine Servicewohnanlage betreiben will, 
hat u. a. darzulegen, dass er die anforderungen nach § 6 (1) und (2) erfüllt.

Den gesetzestext finden Sie im internet unter  
www.hamburg.de/pflege/veroeffentlichungen. 
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3. lEISTungEn DER WOHnanlagEn In HaMBuRg

in hamburg gibt es ein relativ umfangreiches angebot an einrichtungen des Service-
wohnens. Trotzdem gibt es in den wohnanlagen wartezeiten. informieren Sie sich bei 
den anbietern, wie lange Sie gegebenenfalls auf eine wohnung warten müssen. 

Die zuständige behörde hat sich mit den Trägern der einrichtungen auf grundlegende 
Standardleistungen geeinigt. Diese sind in den grundsätzen für das „betreute woh-
nen“ und die ermittlung von betreuungszuschlägen für einrichtungen des „betreuten 
wohnens“ vom 1.7.1997, zuletzt geändert zum 1.1.2012, geregelt worden. Sollten Sie 
auf Sozialleistungen angewiesen sein, informieren Sie sich bei den grundsicherungs- 
und Sozialdienststellen oder der bezirklichen Seniorenberatung, ob und in welcher 
höhe Kosten übernommen werden können.

Die meisten anbieter orientieren sich an folgenden Standard- bzw. grundleistungen: 
• während regelmäßiger Sprechzeiten (mindestens 2 x wöchentlich) werden Sie in-

dividuell beraten und finden hilfe beim ausfüllen von anträgen.
• wenn es ihnen gesundheitlich einmal nicht so gut gehen sollte, wird ihr hausarzt 

oder ein ambulanter Pflegedienst benachrichtigt oder weitere hilfe organisiert.
• Sie erhalten kleinere, einmalige hilfestellungen in besonderen Fällen.
• ein Kultur- und Freizeitprogramm wird regelmäßig angeboten.
• nachbarschaftliche Kontakte und Dienstleistungen werden angeregt.
• es stehen ihnen gemeinschaftsräume zur verfügung.

im ratgeber finden Sie bei den einzelnen wohnanlagen einen hinweis darauf, wenn 
die grundleistungen nach dem hmbwbg bzw. nach den grundsätzen für das be-
treute wohnen durch das vorhandene betreuungsangebot abgedeckt werden. einige 
anbieter bieten zusätzliche grundleistungen an. hier müssen Sie prüfen, ob dadurch 
ein erhöhter betreuungszuschlag erhoben wird. 

viele einrichtungen bieten zusätzlich ein hausnotrufsystem an. Dadurch ist es mög-
lich, in der eigenen wohnung einen alarm auszulösen, um hilfe herbeizurufen. Die 
Kosten für ein derartiges System werden in einigen einrichtungen in die Standard- 
bzw. grundleistungen integriert. Die Kosten für das hausnotrufsystem sind jedoch 
gesondert auszuweisen. Der Zuschlag kann sich bei gewerblichen anbietern noch 
erhöhen, wenn diese anbieter umsatzsteuerpflichtig sind.

neben den Standardleistungen können Sie persönliche, hauswirtschaftliche und pfle-
gerische Dienstleistungen als wahlleistungen individuell mit dem Träger vereinbaren. 
Die vorhandenen Serviceangebote sind auch in hamburg von wohnanlage zu wohn-
anlage unterschiedlich. einige Träger bieten ein hausnotrufsystem auch als wahlleis-
tung an. 



13

LeiSTungen Der wohnanLagen in hamburg | 03

beispiele für wahlleistungen sind:
•	 anschluss an ein hausnotrufsystem 
• ambulante Pflegeeinsätze
• wohnungsreinigung, einkaufsdienste, wäscheversorgung
• hilfe bei der versorgung ihres haustiers
• Teilnahme an mahlzeiten
• Lieferung der mahlzeiten in ihre wohnung
• begleitung bei arztbesuchen
• handwerkerleistungen
• Teilnahme an besonderen Freizeitaktivitäten wie z.b. an ausflügen und Theater-

besuchen

achtung:
Die Kosten für die wahlleistungen sind nicht im betreuungszuschlag enthalten. 
Sie werden individuell abgerechnet.

Zum Servicewohnen rechnen sich auch einrichtungen wie Seniorenresidenzen, die 
wohnen mit integrierter Pflege und versorgung anbieten. in der regel ist hier ein 
monatlicher Pensionspreis zu entrichten, mit dem unterkunfts-, hauswirtschafts- und 
betreuungsleistungen pauschal abgegolten werden. Dabei handelt es sich um wohn-
angebote für den gehobenen bedarf, die sich an menschen mit hohem einkommen 
oder vermögen richten. Diese angebote haben andere Finanzierungsstrukturen als 
die oben beschriebenen wohnanlagen. Sie werden in diesem ratgeber nicht erfasst, 
da sie nach dem hmbwbg nicht als Servicewohnanlagen gem. §§ 6 – 8 hmbwbg 
anzusehen sind.
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4. DIE KOSTEn

wer in einer einrichtung des Servicewohnens leben möchte, muss dies grundsätzlich 
selber bezahlen. Dabei handelt es sich größtenteils um preisgünstigen wohnraum. 
wenn das einkommen gering ist und die eigenen mittel nicht ausreichen, können Sie 
wohngeld als Zuschuss zur miete beantragen. informationen dazu erhalten Sie bei 
ihrem zuständigen Fachamt grundsicherung und Soziales.

Für die beschaffung einer altersgerechten wohnung kann das grundsicherungs- und 
Sozialamt zudem Zuschüsse bereitstellen (z. b. für umzugskosten oder genossen-
schaftsanteile).

wenn Sie auf Sozialleistungen angewiesen sind, können auch die betreuungszuschlä-
ge in hamburg ganz oder teilweise übernommen werden. eine weitere voraussetzung 
für die Kostenübernahme ist in der regel, dass sich die einrichtung an den beschrie-
benen „grundsätzen zum betreuten wohnen“ orientiert. wenden Sie sich bei bedarf 
rechtzeitig an die grundsicherungs- und Sozialdienststelle in ihrem bezirksamt, um 
eine Übernahme der Kosten zu beantragen.

Der maximale betreuungszuschlag beträgt gegenwärtig (Stichtag 1.1.2013) monatlich 
für einen ein-Personen-haushalt 46,82 € und für einen Zwei-Personen-haushalt 70,21 
€. beim vorhandensein einer hausinternen rufanlage bzw. anschluss an ein hausnot-
rufsystem fallen zusätzlich max. 18,36  € an. 

bei einrichtungen, die sich an den grundsätzen orientieren, können Sie davon aus-
gehen, dass die Zuschläge vom Sozialhilfeträger übernommen werden. es gibt aber 
auch einrichtungen, die noch weitere Leistungen als Standardleistungen definieren 
und dementsprechend einen höheren Zuschlag verlangen. in diesen Fällen werden 
die grundsicherungs- und Sozialdienststellen in ihrem bezirk diese zusätzlichen Leis-
tungen nicht übernehmen.
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5. WIcHTIgE aDRESSEn unD BERaTungSSTEllEn

weitere informationen zum Servicewohnen erhalten Sie bei der Seniorenberatung in 
der grundsicherungs- und Sozialdienststelle in ihrem bezirksamt. Die Sozialarbeite-
rinnen und Sozialarbeiter dort kennen die wohnangebote in ihrem bezirk und können 
Sie darüber beraten,

• welche einkommensgrenzen zur Zeit gültig sind,
• welche der wohnanlagen für Sie in Frage kommt und
• unter welchen voraussetzungen die Kosten für den betreuungszuschlag vom Sozi-

alamt übernommen werden.
 Telefon 428 28 - 0 (Zentrale)

oder Sie wenden sich an die verbände der Freien wohlfahrtspflege, deren mitglieds-
organisationen die meisten einrichtungen betreuen:

 arbeiterwohlfahrt (awo)
 Landesverband hamburg e.v.
 Tel: 41 40 23-0

 caritasverband hamburg e.v. (cv)
 Tel: 28 01 40-0

 Der Paritätische wohlfahrtsverband hh e.v. (DPwv)
 Landesverband hamburg e.v.
 Tel: 41 52 01-0

 Deutsches rotes Kreuz (DrK)
 Landesverband hamburg e.v.
 Tel: 554 20-0 

 Diakonisches werk hamburg (Dw)
 Tel: 306 20-0 oder -263

informationen erhalten Sie auch bei den hamburger wohnungsbaugenossenschaf-
ten, den wohnungsbaugesellschaften, den hamburger wohnstiften sowie beim bun-
desverband privater anbieter sozialer Dienste e. v. (bpa).
bei mietrechtlichen Fragen können Sie sich an die örtlichen mietervereine wenden.
informationen über anforderungen an eine altengerechte wohnung erhalten Sie beim 
beratungszentrum für Technische hilfen und wohnraumanpassung, richardstraße 45, 
22081 hamburg, Tel. 29 99 - 56 56.
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6. angEBOTE DES SERVIcEWOHnEnS IM ÜBERBlIcK

im Folgenden haben wir für Sie eine Übersicht über angebote des Servicewohnens 
in hamburg, nach bezirken sortiert, zusammengestellt.

wenn Sie sich für eine wohnanlage interessieren, fordern Sie bitte von dort weite-
res informationsmaterial an und informieren Sie sich am besten „vor ort“ über die 
wohnanlage und ihre angebote.
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  SEnIOREnWOHnungEn HafEncITy
Am Kaiserkai 42-44 • 20457 Hamburg  (HafenCity) 
Telefon: 41 30 42 90, E-Mail: info.sen@martha-stiftung.de  
Internet: www.martha-stiftung.de

vermieter: martha Stiftung  
betreuungsträger: martha Stiftung 
Die wohnanlage ist mitglied im Dw.

•  Wohnangebot:
 43 barrierefreie wohnungen in der größe von 49 bis 81 m2, davon 33 Zweizimmer-

wohnungen und 10 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern. Zusätzlich stehen 
gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, Fernsehraum, biblio-
thek/Leseraum, musikzimmer, gemeinschaftsküche) zur verfügung. 
Die wohnanlage ist über die buslinien 111 und 6 sowie die u-bahnlinien u 3 und  
u 4 erreichbar.

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 –Schein) ist nicht erforderlich. men-

schen unter 60 Jahre werden nicht aufgenommen. 

•  Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. als weitere grundleistung wird die nutzung von ver-
günstigten gästewohnungen angeboten.

 als wahlleistungen werden angeboten: hausnotruf, Sozialberatung, hausmeister-
dienste und Kleinreparaturen, reinigung der wohnung, Fensterreinigung.

•  Offene Angebote für den Stadtteil:
 mitglied „netzwerk hafencity e. v.“ und „Ökumenisches Forum hafencity“

•  Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 eigener ambulanter Pflegedienst, bevorzugter Zugriff auf einen wohnpflegeplatz 

im Seniorenzentrum St. markus

•  Selbstbeschreibung:
 Die bewohner der wohnanlage sind sehr aktiv. viele ideen für ausflüge, veran-

staltungen und aktivitäten werden gemeinsam mit den mitarbeitern der martha 
Stiftung umgesetzt. Das haus entspricht in jeder hinsicht einem modernen wohn-
projekt.
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  SEnIOREnWOHnanlagE ST. PaulI aM ElBPaRK
Zirkusweg 11 • 20359 Hamburg  (St. Pauli) 
Telefon: 31 18 22 10, E-Mail: info.zirkusweg@ggab.de  
Internet: www.ggab.de

vermieter: Saga gwg
betreuungsträger: ggab m.b.h.
Die wohnanlage ist mitglied im DPwv.

•  Wohnangebot:
 204 barrierefreie wohnungen (davon 10 rollstuhlgerecht)  in der größe von 44 bis 65 

m2, davon 181 eineinhalbzimmerwohnungen und 23 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich werden gemeinschaftsräume (aufenthaltsräume, veranstaltungsraum, 

bibliothek/Leseraum, cafeteria, gymnastikraum, gemeinschaftsküche) angeboten. 
Die wohnanlage ist erreichbar über die buslinien 36, 37, 112 (haltestelle u-bahn 
St. Pauli), die u 3 (haltestelle St. Pauli) sowie  S-bahn/u-bahn über die haltestelle 
Landungsbrücken. 

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren werden bei Schwerbehinderung  o. besonderer Dringlichkeit aufge-
nommen.

•  Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als wahlleistungen werden hausnotrufsystem, Fensterputzer, menü-Dienst, gäste-

zimmer, Parkplatz, badbenutzung, private nutzung des veranstaltungsraumes ange-
boten.

•  Besondere Dienstleistungsangebote:
 bistro im haus, gesundheitszentrum in unmittelbarer nachbarschaft, Friseur und 
 Fußpflege im haus.

•  Offene Angebote für den Stadtteil: 
 bistro

•  Selbstbeschreibung: 
 Die wohnanlage liegt in einem begrünten und ruhigen bereich und dennoch sehr 

verkehrsgünstig. Die anlage befindet sich in der nähe von bismarckdenkmal und 
Landungsbrücken, zwischen turbulentem Stadtleben und grüner idylle. insbeson-
dere der nahegelegene hafen und die grünanlage „Planten un blomen“ laden zu 
erholsamen Spaziergängen ein.
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  aMalIE SIEVEKIng-STIfTung
Stiftstraße 65 • 20099 Hamburg (St. Georg), Telefon: 24 63 33 
E-Mail: info@sieveking-stiftung.de, Internet: www.sieveking-stiftung.de

vermieter: amalie Sieveking-Stiftung, betreuungsträger: amalie Sieveking-Stiftung
Die Stiftung ist mitglied im Dw.

•  Wohnangebot:
 148 wohnungen (25 barrierefrei, 4 rollstuhlgerecht) in der größe von 25 bis 67 m2, 

davon 14 einzimmerwohnungen, 67 eineinhalbzimmerwohnungen, 65 Zweizim-
merwohnungen und 2 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern. Zusätzlich stehen 
gemeinschaftsräume (aufenthaltsräume, veranstaltungsräume, gemeinschaftskü-
chen) zur verfügung. Die wohnanlage ist mit dem hvv über die haltestellen berliner 
Tor und Lohmühlenstraße erreichbar.

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 eine wohnberechtigungsschein (der sog. § 5-Schein) ist erforderlich. bei einzug soll-

te eine eigene versorgung möglich sein. es sollte interesse an gemeinschaftsbil-
denden aktivitäten sowie eine bereitschaft zur nachbarschaftshilfe bestehen.

•  Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. neben diesen grundleistungen (gemeinschaftsfördern-
de, kulturelle angebote wie z. b. jahreszeitliche Feste und essen, weihnachtsbasar, 
ausflüge, Sommerfest, gesprächskreis, vorträge, Kaffeenachmittage) wird eine all-
gemeine Sozialberatung angeboten. es gibt selbstorganisierte bewohnergruppen, 
einmal in der woche gibt es Frühstück und mittagessen.

 wahlleistungen: hausnotruf, Fußpflege, kleinere handwerkerleistungen 
 besondere Dienstleistungsangebote: gästewohnung, waschküchen im haus, regel-

mäßige Polizeisprechstunde im haus. besondere wohnformen im Pauline-marian-
nen-Stift: - wohn- und Pflegegemeinschaft für 7 menschen mit Demenz (ambulante 
versorgung) - nachbarschaftliches wohnen in 8 barrierefreien wohnungen

•  Offene Angebote für den Stadtteil: 
 Kooperation mit nachbareinrichtungen, z. b. Stadtteilfest, aktivitäten in den Stadt-

teilen, ab 2014 Tagespflegeeinrichtung. 

•  Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 Tagespflege, hilfe bei antragstellung und hilfsmittelbeschaffung, vermittlung ambu-

lanter Pflegedienste, Kooperation mit benachbartem Pflegeheim heinrich Sengel-
mann-haus.

•  Selbstbeschreibung:
 Die amalie Sieveking-Stiftung bietet älteren menschen mit geringem einkommen 

wohnraum zu erschwinglichen Preisen. innenstadtlage mit 8 einzelhäusern. bei der 
wohnanlage handelt es sich um ein historisches, teils denkmalgeschütztes, klein-
gliedriges und ansprechendes gebäudeensemble im herzen von hamburg. einige 
wohnungen sind barrierefrei und/oder rollstuhlgerecht umgebaut. große gärten mit 
altem baumbestand laden zum verweilen ein.
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  HaRTWIg HESSE´S WITWEn-STIfT
Alexanderstraße 29 • 20099 Hamburg (St. Georg) 
Telefon: 253 284 - 0, E-Mail: info@hartwig-hesse-stiftung.de 
Internet: www.hartwig-hesse-stiftung.de 

vermieter: hartwig-hesse-Stiftung  
betreuungsträger: hartwig-hesse-Stiftung
Die Stiftung ist mitglied im DPwv.

•  Wohnangebot:
 90 wohnungen in der größe von 28 bis 55 m2, davon 53 einzimmerwohnungen und 

37 Zweizimmerwohnungen. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthalts-
raum, veranstaltungsraum, andachtsraum, bibliothek/Leseraum) zur verfügung. Die 
wohnanlage ist über die u-bahnstation Lohmühlenstraße und die u/S-bahnstation 
berliner Tor erreichbar.

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 Die wohnungen sind für menschen mit geringerem einkommen vorgesehen. men-

schen unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

•  Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als weitere grundleistung werden ein hausnotruf sowie eine computerecke mit 

internetzugang angeboten.
 wahlleistungen: angebot des täglichen mittagstisches zum Selbstkostenpreis, ver-

günstigte veranstaltungen, Leistungen und ausfahrten, altersgerechte gymnastik, 
hausmeister- und gärtnerdienste 

 besondere Dienstleistungsangebote:
 gästezimmer, Kooperation mit wohn- Pflege-gemeinschaft im Stadtteil

•  Offene Angebote für den Stadtteil: 
 ambulanter Pflegedienst

•  Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 hauseigener ambulanter Pflegedienst

•  Selbstbeschreibung:
 es handelt sich um eine betreute Seniorenwohnanlage, in einem ruhigen rosen-

garten gelegen und doch mitten im Zentrum hamburgs. es wird derzeit nur an 
ältere Damen vermietet. Das wohnstift besteht aus vier häusern. ein hauseigener 
ambulanter Pflegedienst kann hinzugezogen werden (freie Pflegedienstwahl). ein 
mittagstisch wird für alle bewohnerinnen angeboten.
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  SERVIcEWOHnanlagE luISEnWEg 
Luisenweg 8 • 20537 Hamburg (Hamm) 
Telefon: 25 30 88 46, E-Mail: swa-luisenweg@drk-hh-harburg.de 
Internet: www.drk-hh-harburg.de

vermieter: h .i. p. grundstücksverwaltungsgesellschaft mbh
betreuungsträger: DrK-Kreisverband hamburg - harburg
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

•  Wohnangebot:
 53 wohnungen (alle barrierefrei, 8 rollstuhlgerecht) in der größe von 47 bis 70 m2, 

davon 44 einzimmerwohnungen und 9 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

bibliothek/ Leseraum, cafeteria, gymnastikraum, gemeinschaftsküche) zur 
verfügung. Die wohnanlage ist mit der Linie u 2 (u-bahnstation hammer Kirche) 
erreichbar.

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. in den behin-

dertenwohnungen werden auch menschen unter 60 Jahren aufgenommen.

•  Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als wahlleistungen werden angeboten: hausnotruf, Fahrdienste, ambulanter 

Pflegedienst, vermittlung von essen auf rädern, Seniorengymnastik, begleitete 
Seniorenreisen, ausfahrten, Fußpflege, Feste, gemeinsames Frühstück mit info-
vorträgen, Spielenachmittage, andacht, gedächtnistraining. 

•  Besondere Dienstleistungsangebote:
 Fußpflege

•  Offene Angebote für den Stadtteil:
 gymnastik für Senioren

•  Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 anwesenheit bei Prüfung durch den mDK, Kooperation mit DrK ambulante Pflege
 billstedt, Pflegenotdienst. 

•  Selbstbeschreibung:
Das Servicewohnen der DrK verfolgt vier Ziele:
-  älteren sowie behinderten menschen mit zunehmendem hilfebedarf soll es 

möglich sein, möglichst lebenslang selbständig zu bleiben.
-  Das Leben soll in der eigenen wohnung stattfinden.
-  Teilhabe am gesellschaftlichen Leben soll möglich sein.
-  Die vorteile des privaten wohnens sollen sich mit den vorteilen des gemein-

schaftswohnens ergänzen.
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  SEnIOREnWOHnanlagE HauS HaMMER lanDSTRaSSE
Hammer Landstraße 168 • 20537 Hamburg (Hamm)
Telefon: 70 20 52 34, FAX: 70 20 52 12 
E-Mail: Schroeder@baugen-suederelbe.de

vermieter: wohnungsbaugenossenschaft „Süderelbe“ eg
betreuungsträger: wohnungsbaugenossenschaft „Süderelbe“ eg
Der Träger ist mitglied im bpa.

•  Wohnangebot:
 57 wohnungen in der größe von 45 bis 69 m2, davon 18 eineinhalbzimmerwohnungen, 

38 Zweizimmerwohnungen und 1 wohnung mit mehr als zwei Zimmern.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume incl. café-bereich im restaurant im stationären 

bereich sowie eine bibliothek zur verfügung. Kfz-Stellplätze in der Tiefgarage können 
angemietet werden.

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. weitere voraus-

setzungen sind rentenbezug sowie die mitgliedschaft in der genossenschaft.
 menschen unter 60 Jahren werden aufgenommen, wenn es sich um Frührentner bzw. 

ehepartner handelt.

•  Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze zum 

betreuten wohnen ab.
 hausnotrufsystem und Fensteraußenreinigung sind im betreuungszuschlag enthalten.
 als wahlleistung wird die Teilnahme am mittagessen im stationären bereich angebo-

ten. 

•  Freizeit- und Kulturangebote:
 bewohner können an allen angeboten und veranstaltungen des stationären bereichs 

teilnehmen. 
 Die wohnungen verfügen über einen internetanschluss. Für die Teilnahme wird ein 

monatlicher Pauschalbetrag erhoben.

•  Besondere Dienstleistungsangebote:
 Frisör und nagelpflege im stationären bereich können gegen entgelt in anspruch ge-

nommen werden.

•  Information und Beratung:
 regelmäßige Sprechzeiten

•  Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 Stationäres Pflegeangebot ist vorhanden. 
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  MORaHT HauS DER MaRTHa STIfTung
Vierbergen 25 • 22111 Hamburg (Horn)
Telefon: 655 48 71, E-Mail: info.sen@martha-stiftung.de  
Internet: www.martha-stiftung.de

vermieter: martha Stiftung 
betreuungsträger: martha Stiftung
Die einrichtung ist mitglied im Dw.

•  Wohnangebot:
 43 wohnungen (davon 1 barrierefrei) in der größe von 36 bis 72 m2, davon 8 einzim-

merwohnungen, 31 eineinhalbzimmerwohnungen, 2 Zweizimmerwohnungen und 2 
wohnungen mit mehr als zwei Zimmern.

 Zusätzlich stehen ein veranstaltungsraum und eine gemeinschaftsküche zur verfügung.
 Die wohnanlage ist zu erreichen über die u-bahn u 2 (haltestelle Legienstraße).

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist für 16 wohnungen erforder-

lich. Für 27 wohnungen wird ein Dringlichkeitsschein benötigt.  

•  Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze zum 

betreuten wohnen ab. 
 als zusätzliche grundleistung steht für besucher ein gästezimmer zur verfügung.
 als wahlleistung wird ein hausnotrufsystem angeboten. 

•  Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 bevorzugter Zugriff auf einen Pflegeplatz im martha haus.

•  Selbstbeschreibung:
 Das moraht haus liegt in einer großzügigen gartenanlage in unmittelbarer nähe der al-

tentagesstätte der Timotheus gemeinde. Die dort stattfindenden vielfältigen angebote 
können fußläufig erreicht werden. Die verkehrsgünstige Lage ermöglicht eine schnelle 
anfahrt des billstedt centers.  
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  caRl unD aManDa BEHRS WOHnanlagE
Beim Pachthof 4a/Scheteligsweg 5 • 22111 Hamburg (Horn) 
Telefon: 651 50 07, E-Mail: marnau.hv@alida.de 
Internet: www.alida.de

vermieter: alida Schmidt-Stiftung 
betreuungsträger: alida Schmidt-Stiftung
Die einrichtung ist mitglied im DPwv.

•  Wohnangebot:
 69 wohnungen in der größe von 39 bis 73 m2, davon 2 einzimmerwohnungen, 50 

eineinhalbzimmerwohnungen und 17 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

cafeteria) zur verfügung. 
Die wohnanlage ist zu erreichen mit der u2 bis horner rennbahn oder mit den 
buslinien 31 und 116 bis zur haltestelle bauerberg.

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. 

•  Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als weitere grundleistung wird ein hausnotruf angeboten. 

•  Besondere Dienstleistungsangebote:
 gästezimmer, mittagstisch in der benachbarten Pflegeeinrichtung.

•  Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 Kooperation mit ambulantem Pflegedienst.

•  Selbstbeschreibung:
 in der carl und amanda behrs Seniorenwohnanlage gestalten Sie in ihrer eigenen 

wohnung ihr Leben selbstständig nach ihren vorstellungen. unsere ergänzende 
beratung und hilfestellungen erleichtern ihren alltag. regelmäßige, freiwillige 
angebote wie gedächtnistraining, Sitzgymnastik, gesellige nachmittage, ausflüge 
und musikveranstaltungen fördern das miteinander. mehr unter www.alida.de.
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  SERVIcEWOHnEn luISEnHOfSTIEg
Luisenhofstieg 12-16 • 22117 Hamburg (Öjendorf) 
Telefon: 712 13 73, E-Mail: info@vhw-hamburg.de  
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw) 
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

•  Wohnangebot:
 114  wohnungen in der größe von 43 bis 56 m2, davon 103 einzimmerwohnungen, 

10 Zweizimmerwohnungen und 1 wohnung mit mehr als zwei Zimmern. 
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, Fernsehraum, biblio-

thek/Leseraum, gemeinschaftsküche) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist zu erreichen über die u-bahnlinie u 2 und den metrobus 11 

(bahnhof merkenstraße).

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist in der regel  erforderlich. 

weitere voraussetzungen sind rentenbezug sowie der erwerb der mitgliedschaft in 
der genossenschaft. 

•  Betreuungsangebote: 
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden auf wunsch der anschluss an ein hausnotrufsystem 

des aSb sowie die möglichkeit der Fensterreinigung (kostenpflichtige Leistungen) 
angeboten. 

•  Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw.

•  Selbstbeschreibung:
 ruhig und in grüner umgebung am ende einer Sackgasse gelegen, bietet das Ser-

vicewohnen Luisenhofstieg alle vorteile einer zentralen Lage: gute verkehrsanbin-
dungen und vielfältige einkaufsmöglichkeiten. 

 Selbständiges wohnen oder Teilnahme an gemeinsamen aktivitäten - hier können 
Sie jeden Tag neu entscheiden. Der betreuungsdienst steht in allen Fragen als an-
sprechpartner gern zur verfügung. 
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  SEnIOREnWOHnanlagE aDOlf MEyER HauS
Schleemer Weg 51 • 22117 Hamburg (Billstedt) 
Telefon: 73 67 20 00, E-Mail: swa-adolf-meyer-haus@drk-hh-harburg.de  
Internet: www.drk-hh-harburg.de

vermieter: h. i. p. grundstücksverwaltungsgesellschaft mbh
betreuungsträger: DrK-Kreisverband hamburg - harburg
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

•  Wohnangebot:
 83 wohnungen (alle barrierefrei, 9 rollstuhlgerecht) in der größe von 40 bis 77 m2, 

davon 33 eineinhalbzimmerwohnungen und 50 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum,veranstaltungsraum, bib-

liothek/ Leseraum, cafeteria, gymnastikraum) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über die u 2 (u-bahnstation billstedt) erreichbar.

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren werden in den behindertenwohnungen aufgenommen. 

•  Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden angeboten:  hausnotruf, Fahrdienste, Teilnahme am 
 mittagessen, Kreativkreis, Spielenachmittage im café, gemeinsames Frühstück mit 

infoveranstaltung, Feste, ausfahrten, gedächtnistraining, Yoga, gymnastikkurse, in-
ternetcafé.

•  Besondere Dienstleistungsangebote:
 Die Stiftung hält einen hausmeister in der einrichtung vor, gästewohnung vorhan-

den. 

•  Offene Angebote für den Stadtteil:
 gymnastik für Senioren, Yogakurse, cafeteria, gedächtnistraining, internet-café.

•  Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 vermittlung von hilfen, anwesenheit bei Prüfung mDK, hilfe bei bedürftigkeit beim 

mittagessen.

•  Selbstbeschreibung:
 Das Servicewohnen der DrK verfolgt vier Ziele:
 - älteren sowie behinderten menschen mit zunehmendem hilfebedarf soll es 

  möglich sein, möglichst lebenslang selbständig zu bleiben.
 - Das Leben soll in der eigenen wohnung stattfinden.
 - Teilhabe am gesellschaftlichen Leben soll möglich sein.
 - Die vorteile des privaten wohnens sollen sich mit den vorteilen des gemein- 

  schaftswohnens ergänzen.
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  SERVIcEWOHnEn aM ScHlEEMER BacH
Pergamentweg 34 • 22117 Hamburg (Öjendorf) 
Telefon: 71 18 61 94, E-Mail: info@vhw-hamburg.de 
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw) 
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 78 wohnungen (davon 6 rollstuhlgerecht) in der größe von 50 bis 61 m2, davon 70 

Zweizimmerwohnungen und 8 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, aufenthaltsraum, 

Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, gemeinschaftsküche) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über die u-bahnlinie u 2 und den metrobus 11 (bahnhof mer-

kenstraße) zu erreichen. 

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. weitere vor-

aussetzungen sind rentenbezug und der erwerb der mitgliedschaft in der genos-
senschaft.

• Betreuungsangebote: 
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden die vermittlung eines hausnotrufsystems und Fenster-

reinigung (kostenpflichtige Leistungen) angeboten.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw.

• Selbstbeschreibung:
 Die moderne, lichtdurchflutete wohnanlage mit ansprechendem gemeinschafts-

bereich und großer Terrasse bietet viele möglichkeiten zur begegnung für die 
aktiven und aufgeschlossenen bewohner. gut erreichbare naherholungsgebiete, 
einkaufsmöglichkeiten und verkehrsanbindungen runden das angebot ab. auf 
wunsch wird der betreuungsdienst gern informieren, beraten und hilfen vermit-
teln.
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  EVangElIScHES alTEnWOHnHEIM BIllWERDER BucHT
Vierländer Damm 292 • 20539 Hamburg (Rothenburgsort) 
Telefon: 78 08 27 21, E.Mail: bruns@billwerder.diakoniestiftung.de 
Internet: www.diakoniestiftung.de

vermieter/betreuungsträger: Diakoniestiftung alt-hamburg
Die einrichtung ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 40 wohnungen in der größe von 27 bis 46 m2, davon 30 einzimmerwohnungen, 

4 eineinhalbzimmerwohnungen und 6 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

andachtsraum) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über die buslinien 3, 120 und 124 erreichbar (haltestelle direkt 

vor der Tür).
 
• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. men-

schen unter 60 Jahre werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 eigene Küche im haus, reinigung, wäsche.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 wechsel in die vollstationäre Pflege ohne wohnungswechsel möglich.

• Selbstbeschreibung:
 beim wechsel in die vollstationäre Pflege kann der bewohner im appartement 

bleiben und wird dort gepflegt (eingestreute Pflegeplätze). von vielen Zimmern 
aus besteht elbblick.
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  HauS ST. HIlDEgaRD
Rothenburgsorter Marktplatz 2 • 20539 Hamburg (Rothenburgsort)
Telefon: 46 89 72 0, E-Mail: info@caritas-rothenburgsort.de
Internet: www.caritas-rothenburgsort.de

vermieter: haus St. hildegard
betreuungsträger: caritas hamburg gmbh 
Die einrichtung ist mitglied im cv.

•  Wohnangebot:
 41 barrierefreie wohnungen in der größe von 30 bis 72 m2, davon 3 einzimmer-

wohnungen und 38 Zweizimmerwohnungen. Zusätzlich stehen gemeinschafts-
räume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum,  andachtsraum) zur verfügung. Die 
wohnanlage ist mit den buslinien 124 und 120 (haltestelle Lindleystraße) vom 
Zob aus erreichbar.

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. men-

schen unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

•  Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. als weitere grundleistung wird ein hausnotruf ange-
boten. als wahlleistungen werden verpflegung und verschiedene veranstaltungen  
angeboten.

•  Besondere Dienstleistungsangebote: 
 hausreinigung, haustechnik, gästezimmer für angehörige, ausrichtung von Feiern  

(z. b. geburtstag, hochzeitstag, Trauerfeiern), Fensterreinigung.

•  Offene Angebote für den Stadtteil:
 verschiedene ausstellungen und märkte sowie informationsveranstaltungen, die 

durch aushänge und im wochenblatt bekannt gegeben werden. ein wochenmarkt 
findet vor dem haus statt.

•  Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 beratung zu angeboten bei Pflegebedürftigkeit, 78 Plätze zur vollstationären Pflege 

und Kurzzeitpflege vorhanden, unterstützung bei der Suche nach ambulanter 
Pflege, hospizbetreuung durch ambulanten hospizdienst der katholischen Kirchen-
gemeinde, unterstützung bei der Suche nach Palliativversorgung.

•  Selbstbeschreibung:
 Das 2011 eröffnete haus St. hildegard ist Teil des rothenburgsorter marktplatzes, 

der zentral in rothenburgsort liegt – 10 minuten von der hamburger city entfernt – 
und doch im grünen, nahe elbe und bille. Die mieter des hauses können barriere-
frei in ihrer unmittelbaren nachbarschaft einkaufen. Zum angebot des marktplat-
zes gehören ein Supermarkt, ein Drogeriemarkt, eine apotheke, eine bank, eine 
Physiotherapiepraxis, ein Friseur, eine bäckerei und ein Kiosk.
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  f & W BETREuTES WOHnEn alTOna (REVEnTlOW-STIfT)
Bernstorffstraße 145 • 22767 Hamburg (Altona-Altstadt) 
Telefon: 42835-2027, E-Mail: mietwohnen.hamburg@foerdernundwohnen.de

vermieter: fördern & wohnen
betreuungsträger: fördern & wohnen

•  Wohnangebot:
 56 wohnungen (davon 43 barrierefrei) in der größe von 35 bis 53 m2, davon 38 

einzimmerwohnungen, 9 eineinhalbzimmerwohnungen und 9 Zweizimmerwoh-
nungen. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, cafeteria, 
gemeinschaftsküche) zur verfügung. 
verkehrsanbindung: S-bahn S 21 oder S 31 bis bahnhof holstenstraße; 
metrobus 3 bis haltestelle bernstorffstraße 

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. mindestalter 

60 Jahre. Keine berufstätigkeit. 

•  Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab
 als zusätzliche grundleistung wird ein hausnotruf angeboten.
 wahlleistungen: mittagstisch, hauswirtschaftliche hilfen, gästewohnung, kosten-

loser Schlüsselservice, Freizeitaktivitäten, kulturelle veranstaltungen, nutzung der 
waschmaschinen und Trockner.

•  Offene Angebote für den Stadtteil:
 Spielkreis, gymnastikgruppe

•  Besondere Dienstleistungsangebote: 
 café mit Kiosk auf dem gelände

•  Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 Stationäres Pflegeangebot vorhanden, Pflegedienst auf dem gelände der wohnan-

lage

•  Selbstbeschreibung:
 Die traditionsreiche wohnanlage reventlowstift hat den charme eines kleinen 

Dorfes mitten in der Stadt. Sie liegt im multikulturell geprägten Stadtteil altona. 
Durch die nähe zu den Landungsbrücken und zum Fischmarkt hat die anlage 
einen besonderen reiz für menschen, die mit der elbe und dem hamburger hafen 
verbunden sind.
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  REIncKE-gEDäcHTnIS-HauS
Bernadottestraße 41 • 22763 Hamburg (Ottensen)
Telefon: 880 60 95, E-Mail: rgh@diakonie-alten-eichen.de
Internet: www.diakonie-alten-eichen.de

vermieter: Stiftung ev.-Luth. Diakonissenanstalt alten eichen
betreuungsträger: Stiftung ev.-Luth. Diakonissenanstalt  alten eichen
Die einrichtung ist mitglied im Dw.

•  Wohnangebot:
 45 wohnungen (davon 43 barrierefrei bzw. rollstuhlgerecht) in der größe von 

37 bis 65 m2, davon 34 einzimmerwohnungen und 11 Zweizimmerwohnungen. 
Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 
gymnastikraum, bibliothek/Leseraum, gemeinschaftsküche) zur verfügung. eine 
bushaltestelle befindet sich direkt vor der wohnanlage (ca. 5 minuten Fahrzeit bis 
zum Zentrum altona).

•  Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. bei ein-

zug sollte der eigene haushalt noch selbständig geführt werden können. haustiere 
sind nicht erwünscht. menschen unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

•  Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. ein hausnotrufsystem ist in den grundleistungen ent-
halten. wahlleistungen: Über reincke-gedächtnis-haus: urlaubsservice (briefkas-
tenleerung, Pflanzenversorgung), Lebensmittel-einkaufsservice, Kleine hilfestel-
lungen  im haushalt, nutzung des baderaumes (vollbad), gästezimmer, nutzung 
waschmaschine/Trockner. Über Diakoniestation: regelmäßige hilfestellungen im 
haushalt, unterstützung bei der Körperpflege. Über reinigungsdienst: wohnungs-
grobreinigung, regelmäßiger reinigungsdienst. Über Stiftung alten eichen: bera-
tung/hilfestellung bei Fragen zu eDv/Telefon, Kleine handwerkerleistungen.

•  Offene Angebote für den Stadtteil:
 Teilweise werden veranstaltungen in Kooperation mit anderen Trägern  

(wie Seniorenbildung hamburg e. v.) durchgeführt.

•  Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 bevorzugte aufnahme bei Pflegebedürftigkeit durch den ambulanten Pflegedienst 

(Diakoniestation ottensen), durch das Tagespflegehaus (Tagespflege ottensen) 
und das wohn- und Pflegeheim der auguste-viktoria-Stiftung.

•  Selbstbeschreibung:
 im beliebten hamburger Stadtteil ottensen befinden sich die wunderschöne villa 

„reincke-gedächtnis-haus“ und ihr moderner anbau. Das stilvolle haus mit dem 
großen garten bietet großzügigen wohnkomfort. im herrschaftlichen haupthaus 
befinden sich drei große gesellschaftsräume, in denen gemeinsame veranstaltun-
gen stattfinden.  
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  SEnIOREnWOHnanlagE BEHRIngSTRaSSE
Behringstraße 40 • 22763 Hamburg (Ottensen)
Telefon: 39 03 783, E-Mail: info@drk-sst-altona.de 
Internet: www.drk-sst-altona.de

vermieter: gwg geschäftsstelle altona
betreuungsträger: DrK Sozialstation altona
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 150 wohnungen (davon 4 barrierefrei) in der größe von 43 bis 77 m2, davon 100 

eineinhalbzimmerwohnungen, 49 Zweizimmerwohnungen und 1 wohnung mit 
mehr als zwei Zimmern. 

 vier von den Zweizimmerwohnungen sind für behinderte menschen vorgesehen. 
gästezimmer und hobbyraum sind vorhanden.  
Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 
Fernsehraum,  bibliothek/ Leseraum, gymnastikraum) zur verfügung. 
Die wohnanlage ist über eine busverbindung erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren werden bei notfällen und besonderer Dringlichkeit aufgenommen. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab
 als wahlleistungen werden hausnotrufsystem, begleitung bei arztbesuchen, Spa-

ziergängen etc. sowie die Teilnahme am mittagessen angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 Friseur, Fußpflege, getränkeverkauf, internetzugang

• Offene Angebote für den Stadtteil:
 veranstaltungen der Seniorenwohnanlage können besucht werden.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 ambulante Pflege durch DrK Sozialstation 
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  SERVIcEWOHnEn BugEnHagEnHauS
Bei der Flottbeker Mühle 25a+b • 22607 Hamburg (Bahrenfeld) 
Telefon: 1813 15 582, Internet: www.pflegediakonie.de

vermieter/betreuungsträger: Pflegediakonie hamburg-west/Südholstein  
gemein. gmbh
Die wohnanlage ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 60 barrierefreie Zweizimmerwohnungen in der größe von 44 bis 52 m2.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

andachtsraum, gymnastikraum) zur verfügung.
 Die wohnanlage liegt verkehrsgünstig, eine bushaltestelle befindet sich vor dem 

grundstück.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. men-

schen unter 60 Jahren werden aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als zusätzliche grundleistungen werden angeboten: hausnotruf, hausmeister-

dienste, ansprechpartner werktags vor ort,  vielfältige gemeinschaftliche aktivitä-
ten. Das haus unterstützt die bewohner bei der organisation von hausdienstleis-
tungen oder Pflegedienstleistungen.

• Besondere Dienstleistungsangebote:
 generationsübergreifende Projekte, Sozial-Diakon, mehrzweckraum, kleines öf-

fentliches wohnzimmer

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 Kreativwerkstatt, „rockende“ Senioren, campus café, Singen von volksliedern, 

osdorfer nachbarschaftstreff etc.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 enge Zusammenarbeit mit der martha Stiftung

• Selbstbeschreibung:
 Der bugenhagen-campus ist ein Lebensraum, der den Zeitgeist trifft. ein Lebens-

raum, in dem die Jugendkirche, die bugenhagenschule, die ev. Kindertagesstätte, 
die residenz und das Servicewohnen Jung und alt zusammenkommen lässt. 

 Die anlage ist attraktiv und harmonisch gestaltet. hier wird gemeinschaft gelebt.



6.2 | Servicewohnen in alTOna

34

  aWO SERVIcEWOHnanlagE SPRÜTzMOOR
Sprützmoor 24 • 22547 Hamburg (Lurup) 
Telefon: 84 17 51, E-Mail: eva.meyer@awo-hamburg.de 
Internet: www.awo-hamburg.org

vermieter: chmo werner 
betreuungsträger: awo Lv hamburg e.v.
Die wohnanlage ist mitglied in der awo.

• Wohnangebot:
 150 wohnungen in der größe von 28 bis 57 m2.  
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, Treffpunkt) zur verfü-

gung. es bestehen busverbindungen nach altona, othmarschen, Schenefeld, 
eidelstedt, S-bahn elbgaustraße, u-bahn hagenbecks Tierpark.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistung wird ein hausnotruf angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:
 Fußpflegepraxis in der wohnanlage, Friseurin kommt in die anlage. 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 Sozialstation vor ort, Krankengymnastin kommt in die wohnanlage.

• Selbstbeschreibung:
 wir bieten allen bewohnerinnen und bewohnern abgestimmte angebote und in-

formationen im haus an, die die erhaltung der eigenen gesundheit, mobilität und 
Selbstbestimmung fördern und stärken. einmal wöchentlich veranstalten wir einen 
Klönnachmittag, alle zwei wochen besteht die möglichkeit, gemeinsam zu frühstü-
cken und zweimal die woche findet Seniorengymnastik statt. 
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  HEInRIcH ScHMIlInSKy STIfTung
Frahmstraße 22 • 22587 Hamburg (Blankenese) 
Telefon: 86 51 08, E-Mail: heinrich-schmilinsky-stiftung@t-online.de 
Internet: www.schmilinsky-stiftung.de

vermieter: heinrich Schmilinsky Stiftung  
betreuungsträger: heinrich Schmilinsky Stiftung
Die Stiftung ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 68 barrierefreie wohnungen in der größe von 30 bis 65 m2, davon 19 einzimmer-

wohnungen, 48 eineinhalbzimmerwohnungen und 1 wohnung mit mehr als zwei 
Zimmern. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, wintergar-
ten, gymnastikraum, bibliothek, internet-café) zur verfügung.

 in der nähe der wohnanlage befinden sich bushaltestellen und eine S-bahn-Stati-
on.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist teilweise erforderlich.
 menschen unter 60 Jahren werden im einzelfall aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als zusätzliche grundleistungen werden hausnotruf und zweimal wöchentlich 

einkaufsfahrten mit dem Stiftsbus angeboten. 

• Besondere Dienstleistungsangebote:
 Kulturelle veranstaltungen

• Offene Angebote für den Stadtteil:
 alle veranstaltungen

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 externer Pflegedienst

• Selbstbeschreibung:
 Die heinrich Schmilinsky Stiftung ist eine Servicewohnanlage in blankenese mit 

schöner gartenanlage, betreuung und einem vielseitigen veranstaltungspro-
gramm.
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  SEnIOREnWOHnungEn BlanKEnESE
Sülldorfer Kirchenweg 2b • 22587 Hamburg (Blankenese) 
Telefon: 41 30 42 90, E-Mail: info.sen@martha-stiftung.de 
Internet: www.martha-stiftung.de

vermieter: martha Stiftung  
betreuungsträger: martha Stiftung
Die Stiftung ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 95 barrierefreie wohnungen in der größe von 53 bis 120 m2, davon 86 Zweizim-

merwohnungen und 9 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, musikzimmer, gymnastikraum, gemein-
schaftsküche) zur verfügung.

 Die wohnanlage ist über verschiedene buslinien und die S-bahn zu erreichen. 

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich.
 menschen unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden angeboten: hausnotruf, Sozialberatung, hausmeister-

dienste und Kleinreparaturen, reinigung der wohnung, begleitung, besorgungen 
oder botendienste, Fensterreinigung. 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 eigener ambulanter Pflegedienst, bevorzugter Zugriff auf einen wohnpflegeplatz 

im Seniorenzentrum St. markus

• Selbstbeschreibung:
 Die hausgemeinschaft ist sehr aktiv in den bereichen bildung, Kultur und gesund-

heit. Konzerte und Lesungen und regelmäßige ausflüge gehören zum Programm. 
viele bewohner bringen hier ihre Fähigkeiten ein. Jeden Tag finden unterschiedli-
che veranstaltungen statt. Dazu gehören eine Kochgruppe, eine Spielgruppe, ein 
Lesekreis, Yoga, Lachyoga, qiigong, gymnastik und gedächtnistraining. 
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  ElSE VOSS STIfTung
Sülldorfer Brooksweg 115 • 22559 Hamburg (Rissen) 
Telefon: 81 61 81, E-Mail: else.voss-stiftung@gmx.de  
Internet: www.else-voss-stfiftung.de

vermieter: else voss Stiftung  
betreuungsträger: else voss Stiftung  
Die Stiftung ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 81 einzimmerwohnungen (davon 40 barrierefrei) in der größe von 33 m2.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, gymnastikraum, gemeinschaftsküche) zur 
verfügung.

 Die wohnanlage ist über die buslinie 189 bushaltestelle herwigredder zu errei-
chen.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein ist nicht erforderlich. es bestehen einkommens-

grenzen (ca. 1.200 bis 1.500 euro). menschen unter 60 Jahren werden ausnahms-
weise aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als zusätzliche grundleistung wird ein hausnotrufsystem angeboten. 

• Besondere Dienstleistungsangebote:
 unterstützung bei ein- und auszug

• Offene Angebote für den Stadtteil:
 es bestehen Kontakte zu anderen einrichtungen, z. b. durch veranstaltungen

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 hinweise auf ortsansässige Pflegedienste, Prospekte usw. 

• Selbstbeschreibung:
 Die Stiftung versteht sich als einrichtung im betreuten wohnen für Senioren. Selb-

ständigkeit und unabhängigkeit stehen im vordergrund.
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  Hanna REEMTSMa HauS
Kriemhildstr. 15-17 • 22559 Hamburg (Rissen) 
Telefon: 81 95 8 - 0, E-Mail: info@hanna-reemtsma-haus.de  
Internet:www.hanna-reemtsma-haus.de 

vermieter: Stiftung hanna reemtsma haus. Die einrichtung ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 58 wohnungen (alle barrierefrei, 6 rollstuhlgerecht) in der größe von 56 bis 113 

m2, davon 43 Zweizimmerwohnungen und 15 Dreizimmerwohnungen. Zusätzlich 
stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsräume, veranstaltungsräume, Festsaal, 
musikzimmer, andachtsraum, bibliothek/ Leseraum, Kaminlounge, cafeteria und 
restaurant, Sporträume, Physiotherapie) zur verfügung. verkehrsanbindung: es 
gibt einen Fahrdienst-Service nach rissen und blankenese von montag bis Sonn-
abend. in der nähe befindet sich die S-bahn haltestelle rissen (S 1).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. men-

schen unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. Darüber hinaus werden folgende grundleistungen 
angeboten:

 grundservicepaket i: bereitstellung eines haustechnischen Dienstes für kleinere 
reparaturen, Kleinere Dienste des hausmeisters, reinigungsleistungen usw. 

 grundservicepaket ii: Leistungen der betreuung, vorübergehende leichte Pflege, 
betreuung bei vorübergehenden erkrankungen, bevorzugte aufnahme in das 
stiftungseigene wohnpflegehaus bei erhöhtem Pflegebedarf, hausnotruf, spezielle 
Freizeitangebote usw. 

 wahlleistungen: Physiotherapeutische Leistungen, Friseur, maniküre und Pedikü-
re, Frühstücksbuffet, catering bei privaten Feiern, individuelle handwerker- und 
reinigungsdienste, hol- und bringservice (einkäufe, apotheken, wäsche usw.), 
Zimmerservice während der Öffnungszeiten des restaurants, Diät-, Sonder- und 
Schonkost. 

• Offene Angebote für den Stadtteil:
 netzwerk bürgerverein rissen, öffentliche Dienstleister

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 wohnpflegehaus angeschlossen im campus

• Selbstbeschreibung:
 Das angebot der Stiftung richtet sich insbesondere an anspruchsvolle und aktive 

Senioren, die ihr Leben unabhängig und eigenständig gestalten möchten. Die 
wohnanlage ist daher für die bedürfnisse älterer nutzer barrierefrei gebaut und 
ausgestattet. Die Stiftung trägt dafür Sorge, dass die gemeinschaft in friedlicher 
nachbarschaft zusammenlebt.  
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  SEnIOREnWOHnanlagE HaMBuRg RISSEn
Storchenheimweg 14 • 22559 Hamburg (Rissen) 
Telefon: 81 44 51, E-Mail: info@seniorenwohnanlage-rissen.de 
Internet: www.seniorenwohnanlage-rissen.de 

vermieter: Pro Stiftung/Professor Friedrich hollenbach-Stiftung
betreuungsträger: Pro Stiftung/Professor Friedrich hollenbach-Stiftung
Die wohnanlage ist mitglied in der awo.

• Wohnangebot:
 189 wohnungen (davon 5 rollstuhlgerecht) in der größe von 41 bis 102 m2, davon 

139 einzimmerwohnungen, 1 eineinhalbzimmerwohnung, 45 Zweizimmerwoh-
nungen und 4 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern. 

 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum,  
bibliothek/Leseraum, cafeteria, gymnastikraum) zur verfügung.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein ist nicht erforderlich.  es werden rentner aufge-

nommen. menschen unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als weitere grundleistung wird ein hausnotruf (24 Stunden am Tag) angeboten.
 als wahlleistungen werden mittagessen, ausflüge und reisen angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 betrieb eines eigenen Senioren-Ferienhauses in haffkrug/ostsee und eines La-

dens im gemeinschaftszentrum

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 vermittlung zur benachbarten Philipp F. reemtsma Stiftung

• Selbstbeschreibung:
 Die wohnungen der beiden rechtlich selbständigen Stiftungen werden in ham-

burg-rissen am Storchenheimweg (94 wohneinheiten) und am Sülldorfer brooks-
weg (95 wohneinheiten) zusammen verwaltet. Das büro der Leitung befindet sich 
im gemeinschaftszentrum am Storchenheimweg 14 und der hauptsitz der verwal-
tung beider Stiftungen in hamburg-hohenfelde an der hohenfelder allee 2.
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  SEnIOREnWOHnungEn MIT SERVIcE 
     DER MaRTHa STIfTung
Gärtnerstraße 64 • 20253 Hamburg (Eimsbüttel) 
Telefon: 41 30 42 90, E-Mail: info.sen@martha-stiftung.de 
Internet: www.martha-stiftung.de

vermieter: martha Stiftung 
betreuungsträger: martha Stiftung
Die wohnanlage ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 45 wohnungen (alle barrierefrei) in der größe von 40 bis 88 m2, davon
 19 einzimmerwohnungen, 22 Zweizimmerwohnungen und 4 wohnungen mit 

mehr als zwei Zimmern.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

andachtsraum, Fernsehraum, bibliothek/ Leseraum, cafeteria, gymnastikraum, 
gemeinschaftsküche) zur verfügung.

 Die wohnanlage ist über die buslinien 5, 20 und 25 sowie die u-bahnlinie u 3 
erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist bei 12 wohnungen  

erforderlich.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als weitere grundleistungen werden angeboten: gästezimmernutzung, kostenlo-

se Teilnahme an allen kulturellen veranstaltungen im Seniorenzentrum St. markus.
 als wahlleistungen werden angeboten:  hausnotruf, Sozialberatung, Lieferung von 

mittagessen, hausmeisterdienste und Kleinreparaturen, reinigung der wohnung, 
Fensterreinigung, Leistungen von Kooperationspartnern (Friseur, Fußpflege, Phy-
siotherapie etc.).

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 über Seniorenzentrum St. markus

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 eigener ambulanter Pflegedienst, bevorzugter Zugriff auf einen wohnpflegeplatz 

im Seniorenzentrum St. markus

• Selbstbeschreibung:
 Die wohnungen liegen mitten im lebendigen Stadtteil eimsbüttel. grundsätzlich 

gibt es hier wohnraum in unterschiedlichen Preiskategorien. Da ein Teil der woh-
nungen mit öffentlichen geldern gefördert wurde, sind die betreffenden mieten 
äußerst moderat.
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  HEnRy-DunanT-HauS
Monetastraße 3 • 20146 Hamburg (Rotherbaum), 
Telefon: 416 201 90, E-Mail: info@lv-hamburg.drk.de  
Internet: www.lv-hamburg.drk.de

vermieter: DrK Landesverband hamburg 
betreuungsträger: DrK Sozialstation eimsbüttel nord 
Die einrichtung ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 53 wohnungen (alle barrierefrei) in der größe von 38 bis 53 m2 , davon  46 einzim-

mer-wohnungen und 7 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (1 multifunktionsraum genutzt als aufent-

haltsraum, veranstaltungsraum, gymnastikraum, Fernsehraum, bibliothek/Lese-
raum, gemeinschaftsküche)  zur verfügung.

 Die wohnanlage liegt nur 50 meter entfernt zu den buslinien 4 und 15 und 400 
meter entfernt zur u-bahn u 2 und u 3.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als wahlleistungen werden ein hausnotrufsystem des DrK (50 % ermäßigt), be-

gleitung bei arztbesuchen sowie haushaltshilfe angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
Die DrK-Seniorenkarte bietet vergünstigungen bei verschiedenen anbietern im 
Stadtteil.

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 informationsveranstaltungen

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 ambulante Pflege durch DrK-Sozialstation

• Selbstbeschreibung:
 Freizeit- und Kulturangebot: Feste nach Jahreszeiten, offener Treff, info-veranstal-

tungen, vorträge, ausflüge, interessengruppen, Frühstück, Spielnachmittage  
u. v. m. 

 bei der wohnanlage handelt es sich um ein hochhaus, welches 2012 komplett 
saniert wurde. Die wohnanlage liegt in zentraler Lage im grindelviertel.
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  SERVIcEWOHnEn In DER SEnIOREnWOHnanlagE  
     lOKSTEDT
Julius-Vosseler Straße 10 • 22527 Hamburg (Lokstedt) 
Telefon: 560 84 20 00, E-Mail: lokstedt@vhw-hamburg.de  
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger:  vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 110 barrierefreie wohnungen in der größe von 40 bis 57 m2, davon 62 einzimmer-

wohnungen, 21 eineinhalbzimmerwohnungen und 27 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen  gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria, gymnastikraum, Schwimmbad/Sau-
na, gemeinschaftsküche)  zur verfügung.

 Die wohnanlage ist direkt (haltestelle vor der wohnanlage) über die buslinien 22, 
39 und 281 erreichbar; u-bahn u 2 ab hagenbecks Tierpark.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. weitere 

voraussetzungen sind rentenbezug und erwerb der mitgliedschaft in der genos-
senschaft.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als grundleistung wird zudem der anschluss an das hauseigene hausnotrufsys-

tem angeboten. eine brandmeldeanlage ist vorhanden. 
 wahlleistungen: auf wunsch Teilnahme an dem Speisenangebot im restaurant 

sowie nutzung des bewegungsbades, wohnungsreinigung und Fensterreinigung 
(kostenpflichtige Leistungen).

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
Friseur und mobile Fußpflege im haus

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw

• Selbstbeschreibung:
 Schöne, im Jahr 2010 modernisierte wohnungen und eine ansprechende garten-

anlage mit alten bäumen tragen dazu bei, dass Sie sich schnell zu hause fühlen 
werden. viele veranstaltungen bieten die gelegenheit zu begegnungen im haus. 
gute einkaufsmöglichkeiten und verkehrsanbindungen erleichtern das Leben 
und für ausflüge sind das niendorfer gehege und hagenbecks Tierpark bequem 
erreichbar.  
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  MÜnSTERHOf
Kollaustraße 1 • 22529 Hamburg (Lokstedt) 
Telefon: 550 03 24

vermieter: Siemersplatz - Kollaustraße gmbh & co. Kg
betreuungsträger: aktiv Pflege betreuung gbr.

• Wohnangebot:
 59 wohnungen (davon 57 barrierefrei und 2 rollstuhlgerecht) in der größe von 39 

bis 66 m², davon 5 einzimmerwohnungen, 29 eineinhalbzimmerwohnungen und 
25 Zweizimmerwohnungen. 

 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum)  
zur verfügung.

 Die wohnanlage ist über den Öffentlichen nahverkehr (bus bis Siemersplatz) zu 
erreichen. 

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5-Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab (u. a. gedächtnistraining, gymnastik).
 als wahlleistung gibt es verschiedene Kursangebote:  basteln, Literatur, Kino-

abend, jahreszeitliche Feiern.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
Kiosk, cafeteria (offenes angebot für den Stadtteil)

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 Pflegedienst fast ständig im hause

• Selbstbeschreibung:
 -  verkehrsgünstig gelegene wohnanlage mit 59 wohnungen
 -  umfangreiches Freizeitangebot
 -  Pflegedienst ständig erreichbar
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  alBERTInEn-HauS
Sellhopsweg 18-22 • 22459 Hamburg (Schnelsen) 
Telefon: 55 8115 80, E-Mail: wohnanlage@albertinen.de  
Internet: www.albertinen.de 

vermieter: albertinen Krankenhaus/albertinen-haus gemeinnützige gmbh
betreuungsträger: albertinen Krankenhaus/albertinen-haus gemeinnützige gmbh 
Die einrichtung ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 150 wohnungen (7 barrierefrei) in der größe von 44 bis 55 m2, davon 100 einein-

halbzimmerwohnungen und 50 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

andachtsraum, musikzimmer, bibliothek/Leseraum, cafeteria,  gymnastikraum, 
Schwimmbad/Sauna) zur verfügung.

 Die wohnanlage ist über die buslinien 5, 191 und 195 erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich.  

Keine haustiere.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 ein hausnotrufsystem ist zudem in den grundleistungen enthalten.
 als wahlleistungen werden wohnungs- und Fensterreinigung sowie technischer 

Service angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
cafeteria, Friseur, Fußpflege, Kiosk, diverse verkaufsangebote, Sprechstunden 
vom Zahnarzt, augenarzt, optiker, hno-arzt, hörgeräte-akustiker, Krafttraining, 
Kegelbahn, gästezimmer

• Offene Angebote für Stadtteil:
 Konzerte, vorträge, Kino, gottesdienst, bibelstunde, Flohmarkt, ausstellungen, 

Senioren-internetcafé

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 ambulanter Pflegedienst, stationäres Pflegeangebot

• Selbstbeschreibung:
 Die ersten mieter der wohnanlage im Jahre 1980 waren unter anderem Diakonis-

sen des albertinen Diakoniewerkes. Der christliche gedanke der nächstenliebe 
prägt bis heute die gute nachbarschaftliche gemeinschaft unter den bewohnern. 
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  SEnIOREnWOHnanlagE BIScHOf-KETTElER-HauS
Holsteiner Chaussee 284 • 22457 Hamburg (Schnelsen) 
Telefon: 559 868 0, E-Mail: info@caritas-schnelsen.de 
Internet: www.caritas-hamburg-gmbh.de 

vermieter: bischof-Ketteler-haus
betreuungsträger: caritas hamburg gmbh
Die einrichtung ist mitglied im cv.

• Wohnangebot:
 33 wohnungen (alle barrierefrei und rollstuhlgerecht) in der größe von 57 bis 110 

m2, davon 29 Zweizimmerwohnungen und 4 wohnungen mit mehr als zwei Zim-
mern. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungs-
raum, cafeteria) zur verfügung. Die wohnanlage ist über die aKn a 1 sowie die 
buslinien 183, 191, 195 und 283 erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. men-

schen unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 Zusätzlich ist ein hausnotrufsystem in den grundleistungen enthalten.
 wahlleistungen: unterhaltsreinigung des appartements, Fensterreinigung, mit-

tagessen (im direkt angrenzenden bischof-Ketteler- haus), bereitstellung eines 
Parkplatzes, handwerkerleistungen, Teilnahme an besonderen Freizeitaktivitäten.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
Katholischer Seelsorger wohnt mit im haus, Fußpflege (im bischof-Ketteler-haus), 
Friseur (im bischof-Ketteler-haus).

• Offene Angebote für Stadtteil:
 Jahreszeitliche Feste, Teilnahme an veranstaltungen

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 eigene stationäre Pflegeeinrichtung (vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege) in direk-

ter nachbarschaft im bischof-Ketteler-haus.

• Selbstbeschreibung:
 als mieter des hauses können Sie verschiedene einkaufsmöglichkeiten, banken 

und arztpraxen in unmittelbarer nähe erreichen. optimale schnelle verkehrsan-
bindungen verbinden die ländliche wohnidylle mit der hamburger innenstadt. bei 
bedarf können Sie die versorgungsleistungen und die Freizeitangebote im bischof-
Ketteler-haus in anspruch nehmen und Sie müssen dafür ihre gewohnte umge-
bung nicht verlassen, wenn Sie einmal auf Pflege angewiesen sein werden.
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  SERVIcEWOHnEn PETER-TIMM-STRaSSE
Peter-Timm-Straße 58a-f • 22457 Hamburg (Schnelsen) 
Telefon: 21 11 00-0, E-Mail: info@bgfg.de, Internet: www.bgfg.de

vermieter: baugenossenschaft freier gewerkschafter eg (bgFg) 
betreuungsträger: DrK – Sozialstation Lokstedt-Stellingen ggmbh (Tel: 547597-12)
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 83 wohnungen (davon 50 barrierearm) in der größe von 42 bis 76 m2, davon 14 

einzimmerwohnungen, 68 Zweizimmerwohnungen und 1 wohnung mit mehr als 
2 Zimmern. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, Fernseh-
raum, bibliothek/Leseraum, gymnastikraum) zur verfügung.Die wohnanlage ist 
erreichbar mit den buslinien 191 und 5 sowie über den aKn bahnhof Schnelsen.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahre werden nur in ausnahmefällen und nach rücksprache mit dem 
wohnungsamt in eimsbüttel aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. als wahlleistung werden hausnotruf, handwerksleis-
tungen, tägliche Sprechzeiten, verschiedene Servicedienste angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
Spezielles angebot für hochbetagte, einkaufsfahrdienst 1 x wöchentlich, einzelbe-
treuung durch hausbesuche, gemeinsames Frühstück 2 x monatlich, 1 x monatlich 
Spielenachmittag, wii-gruppe 2 x wöchentlich

• Offene Angebote für Stadtteil:
 Feste und Konzerte des vermieters, ausflüge, aktuelle veranstaltungen, regelmä-

ßig: gedächtnistraining, malkursus, Plattdeutsch, infoveranstaltungen

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 häusliche Pflege durch diverse anbieter der region, Kooperation mit den DrK-

Sozialstationen, angebote der besuchsdienste des DrK 

• Selbstbeschreibung:
 in Schnelsen, ruhig und im grünen, liegt unsere Seniorenwohnanlage. erbaut 

wurde sie 1974 für Personen ab 60 Jahren. Jede wohnung wird durch Küche und 
badezimmer (mit Duschbad) zu einer abgeschlossenen einheit mit balkon oder 
Terrasse. Zu jeder wohnung gehört ein Keller. eine waschküche und Trockenräume 
sind vorhanden. Selbstverständlich sind alle etagen durch einen Personenaufzug 
zu erreichen. Servicewohnen bedeutet in erster Linie hilfe in allen alltagsfragen, 
die Probleme aufwerfen, und ermöglicht den bewohnern ein selbstbestimmtes 
und bezahlbares wohnen. es bedeutet auch, dass im gemeinsamen bemühen die 
nachbarschaft positiv gelebt wird, Freizeitgruppen gebildet werden, und alles in 
allem das Leben im haus noch angenehmer wird. 
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  SEnIOREnWOHnanlagE WIEBIScHEnKaMP 
Wiebischenkamp 70/Reemstückenkamp 30 a/b • 22523 Hamburg (Eidelstedt) 
Telefon: 570 57 22, E-Mail: marnau.hv@alida.de 
Internet: www.alida.de

vermieter: Flutopfer-Stiftung von 1962 
betreuungsträger: Flutopfer-Stiftung von 1962
Die wohnanlage ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 146 wohnungen (davon 138 barrierefrei und 8 rollstuhlgerecht) in der größe von 25 

bis 60 m2, davon 3 einzimmerwohnungen, 122 eineinhalbzimmerwohnungen und 
21 Zweizimmerwohnungen. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (2 aufent-
haltsräume, veranstaltungsraum) zur verfügung.

 Sie erreichen die wohnanlage über die S 21 bis elbgaustraße, dann buslinie 21 
richtung niendorf-nord bis haltestelle wiebischenkamp oder S 21 bis eidelstedt, 
dann a 1 (aKn) bis haltestelle hörgensweg.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. Die hälfte 

der wohnungen wird an interessenten mit Dringlichkeitsschein vergeben.  

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
mahlzeitendienst, gästezimmer

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 Kooperation mit ambulantem Pflegedienst 

• Selbstbeschreibung:
 in der Seniorenwohnanlage wiebischenkamp gestalten Sie in ihrer eigenen woh-

nung ihr Leben selbstständig und nach ihren vorstellungen. unsere ergänzende 
beratung und hilfestellungen erleichtern ihren alltag. regelmäßige, freiwillige an-
gebote wie gedächtnistraining, Sitzgymnastik, gesellige nachmittage, ausfahrten 
und musikveranstaltungen fördern das miteinander. mehr unter www.alida.de.
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  JOHann auguST gäRTnER - STIfTung  
Halstenbeker Weg 43 • 22523 Hamburg (Eidelstedt) 
Telefon: 571 12 77

vermieter: wohnungsbaugenossenschaft KaiFu-norDLanD eg

• Wohnangebot:
 46 barrierefreie wohnungen (davon 5 rollstuhlgerecht) in der größe von 43 bis 75 

m2, davon 3 einzimmerwohnungen, 26 eineinhalbzimmerwohnungen, 12 Zweizim-
merwohnungen und 5 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern. 

 Zusätzlich steht ein veranstaltungsraum zur verfügung.
 Sie erreichen die wohnanlage über die buslinien 185, 281 und 284 mit anschluss 

zur S-bahn. Fahrzeit zur innenstadt ca. 35 minuten.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. bewerber 

aus dem Stadtteil eidelstedt werden bevorzugt.  

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
ein hausnotruf ist technisch möglich, da alle wohnungen über eigenen Zugang 
zum Telefonfestnetz verfügen.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
regelmäßige gemeinschaftsveranstaltungen

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
Kirchengemeinde, Sozialeinrichtungen

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 nicht vorhanden, nur vermittlung von entsprechenden Dienstleistungen 

• Selbstbeschreibung:
 in den modernen wohnungen unserer altenwohnanlage können Sie das Leben 

selbständig und unabhängig genießen. wir fördern u. a. eine gute und intensive 
nachbarschaft unter unseren hausbewohnern und bieten hierfür regelmäßige 
gemeinschaftsveranstaltungen an.
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  SEnIOREnWOHnHauS DER WIlHElM unD ElSE 
     STEEnBEcK-STIfTung   
Niekampsweg 50 • 22523 Hamburg (Eidelstedt) 
Telefon: 57 14 87 93, FAX: 59 35 41 47

vermieter: wilhelm u. else Steenbeck-Stiftung 
betreuungsträger: wilhelm u. else Steenbeck-Stiftung.

• Wohnangebot:
 19 barrierefreie wohnungen in der größe von 60 bis 77 m2, davon 13 Zweizimmer-

wohnungen und 6 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, gymnastikraum, gemeinschaftsküche) zur 
verfügung.

 verkehrsanbindung: bushaltestellen niekampsweg und Lohkampstraße; S-bahn-
Station elbgaustraße; aKn-bahnhof am eidelstedter Platz

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. haustiere 

sind nicht erwünscht.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistung wird die Teilnahme an besonderen Freizeitaktivitäten wie  

z.b. ausflügen und Theaterbesuchen angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
Fuß- und nagelpflege kann gegen entgelt in anspruch genommen werden.

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
vorhanden

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 nicht vorhanden. bei bedarf Zusammenarbeit mit ambulanten Pflegediensten. 

• Selbstbeschreibung:
 Die wohnanlage wird von einer qualifizierten mitarbeiterin betreut, die den bewoh-

nern 20 Stunden wöchentlich (an vier Tagen) zur verfügung steht. Sie organisiert 
für die bewohner diverse veranstaltungen wie gymnastik, gedächtnistraining, 
ausfahrten, Kaffeetrinken, Spielnachmittage, modenschau, gemeinschaftskochen, 
Sommerfest, weihnachtsfeier etc.
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  SEnIOREnWOHnungEn MIT SERVIcE DER MaRTHa 
     STIfTung 
Kieler Straße 654-658 • 22527 Hamburg (Eidelstedt) 
Telefon: 41 30 42 90, E-Mail: info.sen@martha-stiftung.de 
Internet: www.martha-stiftung.de

vermieter: martha Stiftung 
betreuungsträger: martha Stiftung
Die wohnanlage ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 38 wohnungen ( alle barrierefrei) in der größe von 40 bis 88 m2, davon 34 Zwei-

zimmerwohnungen und 4 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

gemeinschaftsküche) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über die buslinien 4 und 281 erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich.  

menschen unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als weitere grundleistungen werden angeboten: gästezimmernutzung, kostenlo-

se Teilnahme an allen kulturellen veranstaltungen im Seniorenzentrum St. markus.
 als wahlleistungen werden angeboten: hausnotruf, Lieferung von mittagessen, 

hausmeisterdienste und Kleinreparaturen, reinigung der wohnung, Fensterrei-
nigung, Leistungen von Kooperationspartnern (Friseur, Fußpflege, Physiotherapie 
etc.).

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 eigener ambulanter Pflegedienst, bevorzugter Zugriff auf einen wohnpflegeplatz 

im Seniorenzentrum St. markus

• Selbstbeschreibung:
 viele der bisherigen bewohner kommen aus eidelstedt und pflegen eine lebendige 

hausgemeinschaft. neben den Diensten der martha Stiftung spielt hier die gute 
nachbarschaft eine große rolle, an der jeder nach belieben teilhaben kann.
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  SERVIcEWOHnEn alTEn EIcHEn  
Wördemanns Weg 23 • 22527 Hamburg (Stellingen) 
Telefon: 54 8710 01, E-Mail: r.schwarz@diakonie-alten-eichen.de 
Internet: www.diakonie-alten-eichen.de

vermieter: Stiftung ev. Luth. Diakonissenanstalt alten eichen
betreuungsträger: Diakoniestation alten eichen. Die wohnanlage ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 19 wohnungen (alle barrierefrei und rollstuhlgerecht) in der größe von 25 bis 54 m2, 

davon 3 einzimmerwohnungen, 11 eineinhalbzimmerwohnungen und 5 Zweizim-
merwohnungen. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veran-
staltungsraum, andachtsraum, cafeteria, gemeinschaftsküche) zur verfügung. eine 
bushaltestelle ist in ca. 2 minuten Fußweg erreichbar (dann rd. 5 minuten Fahrzeit 
bis zur u-bahn haltestelle hagenbecks Tierpark bzw. zur haltestelle eidelstedter 
Platz mit dem einkaufszentrum).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. bei ein-

zug sollte der eigene haushalt noch selbständig geführt werden können. haustiere 
sind nicht erwünscht. menschen unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. als weitere grundleistung wird ein hausnotrufsystem 
angeboten. wahlleistungen: Über Stiftung alten eichen:

 mittagstisch (montags bis freitags), beratung/hilfestellung bei Fragen zu eDv/
Telefon, Kleine handwerkerleistungen, urlaubsservice (briefkastenleerung, Pflan-
zenversorgung), Lebensmittel-einkaufsservice, Kleine hilfestellungen im haushalt, 
nutzung des baderaumes, gästezimmer, nutzung waschmaschine/Trockner

 Über Diakoniestation: regelmäßige hilfestellungen im haushalt, unterstützung bei 
der Körperpflege

 Über reinigungsdienst: wohnungsgrobreinigung, regelmäßiger reinigungsdienst

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
alle angebote der Kirchengemeinde alten eichen

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 bevorzugte aufnahme bei Pflegebedürftigkeit durch den ambulanten Pflegedienst 

(Diakoniestation alten eichen), durch das Tagespflegehaus (Tagespflege alten ei-
chen) und das wohn- und Pflegeheim der auguste-viktoria-Stiftung

• Selbstbeschreibung:
 Die bewohner unserer Senioren-appartements sind herzlich eingeladen, am bunten 

Leben in alten eichen teilzunehmen – hier begegnen sich Jung und alt, und es 
erwarten Sie vielfältige kulturelle, gesellige und kirchliche angebote. Den beliebten 
Tierpark hagenbeck erreichen Sie bequem zu Fuß, das naherholungsgebiet nien-
dorfer gehege liegt in unmittelbarer nachbarschaft.
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  aWO SERVIcEWOHnEn lEnzWEg  
Lenzweg 5 • 22529 Hamburg (Stellingen) 
Telefon: 40 19 07 19, E-Mail: susanne.lorenzen@awo-hamburg.de 
Internet: www.awo-hamburg.org

vermieter: awo Lv hamburg e.v.
betreuungsträger: awo Lv hamburg e.v.
Die einrichtung ist mitglied in der awo.

• Wohnangebot:
 72 wohnungen (1 wohnung rollstuhlgerecht) in der größe von 41 bis 51 m2, davon 

64 einzimmerwohnungen und 8 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum) zur 

verfügung. ein großer garten kann gemeinsam mit den bewohnern des Senio-
renzentrums hagenbeckstraße genutzt werden. Die wohnanlage ist über die u 2 
(bahnhof Lutterothstraße) sowie die buslinien 22, 39, 181 und 281 erreichbar. 

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 eine wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist bei 36 wohnungen 

erforder-lich. eine persönliche anmeldung ist erwünscht. menschen unter 60 Jah-
ren werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsät-

ze zum betreuten wohnen ab. als weitere grundleistungen werden hausnotruf 
sowie gemeinsame veranstaltungen mit dem awo Seniorenzentrum hagenbeck-
straße angeboten. als wahlleistungen werden Fensterreinigung, mittagessen im 
Speisesaal des Seniorenzentrums und mahlzeitenlieferservice angeboten. Friseur 
und Fußpflege befinden sich im haus.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
werden auf wunsch vermittelt

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
awo Seniorentreff

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 Pflege- und haushaltsleistungen der awo Sozialstation, Kurzzeitpflege Senioren-

zentrum hagenbeckstraße, Kooperation mit stationärem angebot im Seniorenzent-
rum

• Selbstbeschreibung:
 Die wohnanlage liegt zentral im grünen eimsbüttel mit guten einkaufsmöglichkei-

ten. alle wohnungen haben eine Terrasse oder balkon. Der schöne garten ist im 
Sommer Treffpunkt für die gemeinschaft. Das essen wird in der Küche des Seni-
orenzentrums täglich frisch zubereitet. Zwei menüs können wahlweise im zentral 
gelegenen Speisesaal bestellt oder in die eigene wohnung geliefert werden.
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  STIfTung anScHaRHöHE  
Tarpenbekstr. 107 • 20251 Hamburg (Eppendorf) 
Telefon: 46 69 0, E-Mail: sylvia.schmitz@anscharhoehe.de  
Internet: www.anscharhoehe.de

vermieter: Stiftung anscharhöhe 
betreuungsträger: Stiftung anscharhöhe
Die Stiftung ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 72 wohnungen (davon 54 barrierefrei und 33 rollstuhlgerecht) in der größe von 35 

bis 102 m2, davon 6 einzimmerwohnungen, 20 eineinhalbzimmerwohnungen, 41 
Zweizimmerwohnungen und 5 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern.

 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, an-
dachtsraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria, gemeinschaftsküche) zur verfügung. 
Die wohnanlage ist mit öffentlichen verkehrsmitteln erreichbar: buslinie 34 (halte-
stelleTarpenbekstraße); buslinie 281 (nedderfeld), buslinien 22 und 39 (haltestel-
len Lokstedter weg /Frickestraße); u-bahn u 1 (Kellinghusenstraße) und weitere 
buslinien; u-bahn u 3 (eppendorfer baum) und buslinie 114 (Schubackstraße)

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. men-

schen unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen. ein Servicevertrag ist abzu-
schließen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. es werden u. a. information und individuelle beratung, 
die vermittlung von Dienstleistungen, Freizeitaktivitäten sowie hilfe beim einzug 
angeboten. Die wahlleistungen umfassen:  24-Stunden-notrufsystem, angebote 
des restaurants bzw. der cafeteria, hauswirtschaftliche hilfen, technische Dienst-
leistungen,  belieferung mit medikamenten durch Kooperation mit apotheke, 
kostenlose belieferung mit Lebensmitteln durch Kiosk auf dem gelände.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
wäscheservice, essenanlieferung, reinigungsangebote

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 anwartschaft auf Pflegeplatz auf dem gelände

• Selbstbeschreibung:
 in unseren Service-wohnanlagen können Sie selbständig in einer netten gemein-

schaft leben, sich selbst versorgen und gleichzeitig von unseren Serviceleistungen 
profitieren. hier finden Jung und alt, behinderte und nicht behinderte menschen 
ein liebevolles Zuhause. Für Senioren bieten wir bezahlbare wohnungen, die auf 
die bedürfnisse älterer menschen zugeschnitten sind. 
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  f & W WOHnEn fÜR SEnIOREn gROSS BORSTEl  
Borsteler Chaussee 301 • 22453 Hamburg (Groß Borstel) 
Telefon: 42835-2655, E-Mail: mietwohnen.hamburg@foerdernundwohnen.de

vermieter: fördern & wohnen 
betreuungsträger: fördern & wohnen

• Wohnangebot:
 159 barrierefreie wohnungen (davon 20 rollstuhlgerecht) in der größe von 25 bis 

51 m2, davon 125 einzimmerwohnungen und 34 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

andachtsraum, bibliothek/Leseraum, Fernsehraum, cafeteria) zur verfügung. Die 
wohnanlage ist über den metrobus 23 und die buslinie 114 erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. mindestal-

ter in der regel 60 Jahre, unter bestimmten voraussetzungen werden menschen 
unter 60 Jahren aufgenommen. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als weitere grundleistung wird ein hausnotruf angeboten.
 wahlleistungen: mittagstisch, Teilnahme am Freizeitprogramm, hauswirtschaftliche 

und pflegerische hilfen, handwerkerleistungen, abstellraum für rollstühle mit 
auflademöglichkeit, nutzung der waschmaschinen und Trockner, anmietung der 
gästewohnung

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
bastelgruppe, Teilnahme an den Festen

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 versorgung durch Pflegedienste

• Selbstbeschreibung:
 unsere wohnanlage liegt im gewachsenen Stadtteil von groß borstel. im haus 

befindet sich ein Kiosk mit cafeteria, außerdem ein Friseursalon sowie eine Praxis 
für Fußpflege und eine Physiotherapeutische Praxis.

 Kultureller mittelpunkt des hauses ist unser Festsaal, der mit seinen veranstaltun-
gen auch anziehungspunkt für gäste aus dem Stadtteil geworden ist.

 



55

Servicewohnen in HaMBuRg-nORD | 6.4

  SEnIOREnWOHnanlagE gROSS BORSTEl ScHWaRTauER   
     STRaSSE 
Schwartauer Straße 2-6 • 22453 Hamburg  (Groß Borstel) 
Telefon: 5535905, E-Mail: info.schwartauer-strasse@ggab.de  
Internet: www.ggab.de

vermieter: Saga gwg 
betreuungsträger: ggabmbh
Der Träger ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 53 wohnungen in der größe von 40 bis 80 m2, davon 42 einzimmerwohnungen, 

10 Zweizimmerwohnungen und 1 wohnung mit mehr als zwei Zimmern. 
 Zusätzlich steht ein veranstaltungsraum zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über die buslinien 23, 34, 114 (haltestelle am Licentiatenberg) 

erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 Teilweise ist ein wohnberechtigungsschein erforderlich. eine besondere Dringlich-

keit wird berücksichtigt. menschen unter 60 Jahren werden ggf. aufgenommen. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 wahlleistungen: hausnotruf, menüdienst, Fensterputzer, veranstaltungsraum kann 

auch privat genutzt werden. 

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
ausflugsfahrten

• Selbstbeschreibung:
 Kleines haus in schöner, ruhiger und grüner umgebung
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  SERVIcEWOHnEn alSTERDORf  
Alsterdorfer Str. 529 • 22337 Hamburg (Alsterdorf) 
Telefon: 51 31 95 46, E-Mail: info@vhw-hamburg.de  
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 35 wohnungen in der größe von 42 bis 64 m2, davon 14 eineinhalbzimmerwoh-

nungen, 11 Zweizimmerwohnungen und 10 wohnungen mit mehr als zwei Zim-
mern. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungs-
raum) zur verfügung.

 Die wohnanlage ist über die bahnlinien u 1 und S 2 (bahnhof ohlsdorf) und die 
buslinie 179 erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 voraussetzungehn sind rentenbezug und der erwerb der mitgliedschaft in der 

genossenschaft.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden die vermittlung eines hausnotrufsystems und Fenster-

reinigung (kostenpflichtige Leistungen) angeboten.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebot der vhw.

• Selbstbeschreibung:
 Das Servicewohnen alsterdorf ist eine kleine wohnanlage mit 35 wohnungen, die 

in einem gewachsenen Stadtteil, dicht am alsterlauf, liegt. mitten im Leben, mit 
einer sehr guten verkehrsanbindung, ist das haus ideal für aktive Senioren, die 
gern etwas unternehmen möchten, aber auch eine nette, überschaubare hausge-
meinschaft zu schätzen wissen.  
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  SEnIOREnRESIDEnz alSTERPaRK  
Rathenaustraße 4-9 • 22297 Hamburg (Alsterdorf)
Telefon: 511 27 2000, E-Mail: alsterpark@vhw-hamburg.de  
Internet: www.vhw-alsterpark.de 

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft eg (vhw) 
betreuungsträger: vhw 
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 150 wohnungen in der größe von 41 bis 88 m2, davon 8 einzimmerwohnungen, 

57 eineinhalbzimmerwohnungen, 80 Zweizimmerwohnungen und 5 wohnungen 
mit mehr als zwei Zimmern.

 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 
andachtsraum, Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria, musikzimmer, gym-
nastikraum, Schwimmbad/Sauna) zur verfügung.

 verkehrsanbindung: Die u-bahn-Stationen alsterdorf und Lattenkamp sowie die 
buslinien 39 und 109 sind zu Fuß erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 voraussetzung ist der erwerb der mitgliedschaft in der genossenschaft. men-

schen unter 60 Jahren werden aufgenommen. 

• Betreuungsangebote:
 Die grundleistungen gem. grundsätze zum betreuten wohnen werden abgedeckt. 

als zusätzliche grundleistungen werden angeboten: hausnotruf, brandmeldeanla-
ge, Fensterreinigung. als wahlleistungen werden auf wunsch Teilnahme an dem 
Speisenangebot im restaurant oder café, ein internet-café, ein einkaufs-Transfer 
mit hauseigenem Kleinbus sowie wohnungsreinigung (kostenpflichtige Leistun-
gen) angeboten. 

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
Physiotherapie-Praxis, betreute Tagesgruppe „Kiek in“, Friseur, Kiosk.

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
Konzerte, vernissagen, Lesungen und vorträge, Tag der offenen Tür, saisonale vera-
staltungen

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw.

• Selbstbeschreibung:
 mitten in der metropole wohnen und doch die natur gleich vor der haustür haben: 

Das ist der reiz, der das Leben bei uns so einmalig macht. Die Seniorenresidenz 
ist eingebettet in eine wunderschöne eigene Parklandschaft, umgeben vom 
Skagerrak-Kanal und dem alsterlauf. wir freuen uns auf ihren besuch!
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  SEnIOREnWOHnHauS DER  WIlHElM unD ElSE 
     STEEnBEcK-STIfTung  
Averhoffstraße 5 • 22085 Hamburg (Uhlenhorst) 
Telefon: 22 69 55 90, FAX: 22 69 55 93

vermieter: wilhelm u. else Steenbeck-Stiftung (Tel 41 35 68 08)
betreuungsträger: wilhelm u. else Steenbeck-Stiftung

• Wohnangebot:
 41 barrierefreie wohnungen in der größe von 44 m² bis 68 m², davon 31 einein-

halbzimmerwohnungen und 10 Zweizimmerwohnungen. 
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, bibliothek/ Lese-

raum, gymnastikraum, gemeinschaftsküche) zur verfügung.  
 verkehrsanbindung: bushaltestelle hofweg/averhoffstraße; bushaltestelle munds-

burg; u-bahn-haltestelle mundsburg

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5-Schein) ist nicht erforderlich. haustiere 

sind nicht erwünscht. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistung wird die Teilnahme an besonderen Freizeitaktivitäten wie z.b. 

ausflügen und Theaterbesuchen angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
Fuß- und nagelpflege kann gegen entgelt in anspruch genommen werden.

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
vorhanden

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 nicht vorhanden. bei bedarf Zusammenarbeit mit ambulanten Pflegediensten. 

• Selbstbeschreibung:
 Die wohnanlage wird von einer qualifizierten mitarbeiterin betreut, die den be-

wohnern 25 Std. wöchentlich (an fünf Tagen) zur verfügung steht. Sie organisiert 
für die bewohner diverse veranstaltungen wie gymnastik, gedächtnistraining, 
ausfahrten, Kaffeetrinken, Spielnachmittage, modenschau, gemeinschaftskochen, 
Sommerfest, weihnachtsfeier etc…
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  alTEnHOf DER EVang.-REfORMIERTEn KIRcHE  
Winterhuder Weg 106 • 22085 Hamburg (Barmbek-Süd) 
Telefon: 22 94 11 – 0, E-Mail: altenhof@erk-hamburg.de  
Internet: www.altenhof.erk-hamburg.de

vermieter: altenhof der ev.- reformierten Kirche  
betreuungsträger: ev.-reform. Kirche in hamburg
Die einrichtung ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 60 rollstuhlgerechte wohnungen in der größe von 40 bis 60 m2 . 
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (u. a. aufenthaltsraum, veranstaltungs-

raum, andachtsraum, bibliothek/Leseraum, gymnastikraum) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über verschiedene buslinien gut erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein ist nicht erforderlich. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als zusätzliche grundleistung wird ein hausnotruf angeboten.
 als wahlleistungen werden essen im Speisesaal, bringdienste, wäschereinigung 

und getränkeservice angeboten. 

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
Jeden mittwoch Kulturprogramm

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 ambulanter Pflegedienst im haus und anbindung an die stationäre altenpflege
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 SERVIcEWOHnEn In DER SEnIOREnWOHnanlagE 
 KIEfHöRn  
Kiefhörn 1-3 • 22049 Hamburg (Dulsberg)
Telefon: 696 80 20 00, E-Mail: kiefhoern@vhw-hamburg.de  
Internet: www.vhw-hamburg.de 

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 44 wohnungen in der größe von 28 bis 52 m2, davon 40 einzimmerwohnungen 

und 4 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria) zur verfügung. 
 Die wohnanlage ist erreichbar über die u-bahnlinien u 1 und u 3 sowie die busli-

nien 8, 118 und 166 (bahnhof wandsbek-gartenstadt)  sowie die u-bahnlinie u 1 
(bahnhof alter Teichweg).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein ist nicht erforderlich. voraussetzungen sind renten-

bezug und erwerb der mitgliedschaft in der genossenschaft.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 in den grundleistungen sind der anschluss an das hauseigene hausnotrufsystem 

und eine brandmeldeanlage enthalten.
 als wahlleistungen werden auf wunsch die Teilnahme an dem Speisenangebot im 
 restaurant sowie die vermittlung von wohnungsreinigung und Fensterreinigung 
 (kostenpflichtige Leistungen) angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
Friseur im haus

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw.

• Selbstbeschreibung:
 citynah, aber in einer ruhigen Seitenstraße des alten Teichwegs, liegt das Service-

wohnen Kiefhörn. geschäfte für den täglichen bedarf, arztpraxen, apotheken und 
der öffentliche nahverkehr sind gut zu Fuß erreichbar. in der Servicewohnanlage 
erwarten Sie viele aktivitäten und eine nette, gemütliche atmosphäre. Für bera-
tung und vermittlung von hilfen steht der betreuungsdienst gern zur verfügung.
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 aM EISEnWERK  
Saarlandstraße 22 - 24 • 22303 Hamburg (Barmbek-Nord) 
Telefon: 53 10 91-0, E-Mail: wohnen@fluwog.de 
Internet: www.fluwog.de

vermieter: baugenossenschaft FLuwog-norDmarK eg
betreuungsträger: FLuwog in Kooperation mit der martha Stiftung

• Wohnangebot:
 25 barrierefreie  Zweizimmerwohnungen in der größe von 54 bis 67 m2. 
 Zusätzlich steht ein veranstaltungsraum zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über die u-bahnstation Saarlandstraße (u 3), die u- und S-

bahnstation barmbek und die buslinien 171,172, 173 und 261 erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist für 23 wohnungen er-

forderlich. weitere voraussetzung ist der erwerb der mitgliedschaft in der genos-
senschaft. menschen unter 60 Jahren werden aufgenommen, wenn es sich um 
ehepartner handelt.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 wahlleistungen: hausnotrufsystem und diverse andere unterstützungsleistungen 

in haushalt und Pflege. 

• Offene Angebote für den Stadtteil:  
nutzung des gemeinschaftsraumes bei quartiersfesten und Flohmärkten

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 Kooperation mit einem altenhilfeträger (martha Stiftung)

• Selbstbeschreibung:
 in der wöchentlichen „Sprechstunde“ wird sich nachbarschaftlich ausgetauscht, 

werden aktivitäten und veranstaltungen geplant und informationen aus dem Stadt-
teil besprochen. unser Kooperationspartner, die martha Stiftung, steht zu verschie-
denen Fragen des älterwerdens und der Pflege zur verfügung. 

 Die wohnanlage ist baujahr 2010, weist eine moderne wohnungsausstattung auf, 
besitzt einen Trockenkeller und einen Fahrradkeller und barrierefrei zugängliche 
Tiefgaragenplätze (zur anmietung). Die nutzung des gemeinschaftsraumes ist für 
gruppen des hauses unentgeltlich.
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 HEInRIcH unD caROlInE KöSTER TESTaMEnT-STIfTung - 
 HauS KöSTER 1  
Meisenstraße 25 • 22305 Hamburg (Barmbek-Nord)
Telefon: 69 70 62 - 0, E-Mail: info@koester-stiftung.de  
Internet: www.koester-stiftung.de

vermieter: heinrich und caroline Köster Testament-Stiftung
betreuungsträger: heinrich und caroline Köster Testament-Stiftung
Die Stiftung ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 149 barrierefreie  wohnungen in der größe von 35 bis 68 m2, davon 23 einzim-

merwohnungen, 125 Zweizimmerwohnungen und 1 wohnung mit mehr als zwei 
Zimmern.

 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 
Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria, gymnastikraum) zur verfügung.

 Die wohnanlage ist über die u-bahnstationen habichtstraße und alter Teichweg 
sowie die buslinie 173 erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als weitere grundleistungen werden hausnotruf, 24 –Stunden-Dienst vor ort, 

kleine handwerkliche hilfen angeboten. 
 als wahlleistungen werden mittagstisch, Fahrdienst Köster-bus, ambulanter Pfle-

gedienst, Fußpflege, Friseur angeboten. 

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
Köster-Karte

• Offene Angebote für den Stadtteil:  
Köster-club für externe

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 eigener ambulanter Pflegedienst, ab 2013 Tagespflege im haus

• Selbstbeschreibung:
 moderne barrierefreie wohnungen in einem denkmalgeschützten haus: Die 

Köster-Stiftung bietet ihnen preiswerte wohnungen, ein vielfältiges betreuungsan-
gebot und jede menge nette nachbarn. unsere wohnanlage hat eine wunderschö-
ne gartenanlage und liegt doch sehr zentral. Sie erreichen in wenigen minuten 
bus und bahn. Überzeugen Sie sich bei einem persönlichen besuch von unserem 
angebot. wir freuen uns auf Sie! 
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 HEInRIcH unD caROlInE KöSTER TESTaMEnT-STIfTung - 
 HauS KöSTER 2  
Amalie-Dietrich-Stieg 2 • 22305 Hamburg (Barmbek-Nord) 
Telefon: 69 70 62 – 0, E-Mail: info@koester-stiftung.de  
Internet: www.koester-stiftung.de

vermieter: heinrich u. caroline Köster Testament-Stiftung
betreuungsträger: heinrich u. caroline Köster Testament-Stiftung
Die Stiftung ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 177 wohnungen (13 barrierefrei und 5 rollstuhlgerecht) in der größe von 41 bis  

65 m2, davon 138 einzimmerwohnungen und 39 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria, gymnstikraum) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über die u-bahnstationen habichtstraße und alter Teichweg 

sowie die buslinie 173 erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als weitere grundleistungen werden hausnotruf, 24 –Stunden-Dienst vor ort, 

kleine handwerkliche hilfen angeboten.  
 als wahlleistungen werden mittagstisch, Fahrdienst Köster-bus, ambulanter Pfle-

gedienst, Fußpflege, Friseur angeboten. 

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
Köster-Karte

• Offene Angebote für den Stadtteil:  
Köster-club für externe

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 eigener ambulanter Pflegedienst, ab 2013 Tagespflege im haus

• Selbstbeschreibung:
 Praktische 1- und 2-Zimmer-appartements: unsere wohnungen befinden sich mit-

ten in barmbek und doch im grünen. Die wohnungen sind ruhig gelegen, verfügen 
über  balkon/Terrasse und sind teilweise barrierefrei. im haus 2 haben Sie einen 
direkten Zugang zu unserem begegnungszentrum mit empfang. ob im computer-
zimmer oder in unserem café: in der Köster-Stiftung erwartet Sie ein tolles veran-
staltungsprogramm, günstige Preise und jede menge nette nachbarn. Überzeugen 
Sie sich bei einem persönlichen besuch! 
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 SERVIcEWOHnEn In DER SEnIOREnWOHnanlagE 
 langEnHORn 
Dortmunder Straße 19-21 • 22419 Hamburg (Langenhorn) 
Telefon: 537 59 - 20 00, E-Mail: langenhorn@vhw-hamburg.de 
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 90 wohnungen in der größe von 41 bis 57 m2, davon 81 einzimmerwohnungen 

und 9 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

andachtsraum, Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria, gymnastikraum, 
gemeinschaftsküche) zur verfügung.

 Die wohnanlage ist über die buslinie 378 (haltestelle Dortmunder Straße) erreich-
bar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein ist nicht erforderlich.  voraussetzungen sind renten-

bezug sowie erwerb der mitgliedschaft in der genossenschaft.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als weitere grundleistungen werden der anschluss an das hauseigene hausnot-

rufsystem sowie eine brandmeldeanlage angeboten. 
 als wahlleistungen werden auf wunsch die Teilnahme an dem Speisenangebot im 

restaurant, die nutzung der cafeteria und des bewegungsbades sowie  woh-
nungsreinigung und Fensterreinigung (kostenpflichtige Leistungen) angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
Kiosk, Friseur und Fußpflege im haus

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw. 

• Selbstbeschreibung:
 Das Servicewohnen Langenhorn liegt im norden hamburgs in einem ruhigen 

wohngebiet. geschäfte für den täglichen bedarf, arztpraxen und eine bushalte-
stelle sind gut zu Fuß erreichbar. weitere angebote finden Sie am Schmuggelstieg 
und im einkaufszentrum herold-center. in der Servicewohnanlage erwarten Sie 
ein ansprechendes wohnumfeld, viele aktivitäten und eine nette atmosphäre. 
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 HEynEMannPaRK 
Heynemannstraße 7+9 • 22419 Hamburg (Langenhorn) 
Telefon: 53 10 91-0, E-Mail: wohnen@fluwog.de 
Internet: www.fluwog.de

vermieter: baugenossenschaft FLuwog-norDmarK eg
betreuungsträger: FLuwog in Kooperation mit der martha Stiftung

• Wohnangebot:
 28 wohnungen (davon 25 barrierefrei und 3 rollstuhlgerecht) in der größe von 49 

bis 71 m2, davon 1 eineinhalbzimmerwohnungen und 27 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich steht ein veranstaltungsraum zur verfügung. 
 Die wohnanlage ist erreichbar über die u-bahn u 1 (haltestelle ochsenzoll) und 

die buslinien 292 und 378.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist bei 25 wohnungen erfor-

derlich. bei 3 wohnungen muss ein Dringlichkeitsschein vorliegen. weitere voraus-
setzung ist der erwerb der mitgliedschaft in der genossenschaft. menschen unter 
60 Jahren werden aufgenommen, wenn es sich um ehepartner handelt.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 wahlleistungen: hausnotrufsystem und diverse andere unterstützungsleistungen 

in haushalt und Pflege.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 Kooperation mit einem altenhilfeträger (martha Stiftung) 

• Selbstbeschreibung:
 in der wöchentlichen „Sprechstunde“ wird sich nachbarschaftlich ausgetauscht, 

werden aktivitäten und veranstaltungen geplant und informationen aus dem Stadt-
teil besprochen. unser Kooperationspartner, die martha Stiftung, steht zu verschie-
denen Fragen des älterwerdens und der Pflege zur verfügung. 

 Die wohnanlage ist baujahr 2007, weist eine moderne wohnungsausstattung auf, 
besitzt einen waschraum, einen Trockenkeller und barrierefrei zugängliche Tiefgara-
genplätze und Fahrradstellplätze (zur anmietung). Die nutzung des gemeinschafts-
raumes ist für gruppen des hauses unentgeltlich. 
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 SERVIcEWOHnEn BullEnKOPPEl 
Bullenkoppel 15 + 19 • 22047 Hamburg (Wandsbek) 
Telefon: 69 46 20 35, E-Mail: info@vhw-hamburg.de 
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 83 wohnungen (davon 4 rollstuhlgerecht) in der größe von 44 bis 57 m2, davon 82 

Zweizimmerwohnungen und 1 wohnung mit mehr als zwei Zimmern.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

bibliothek/Leseraum, cafeteria, gymnastikraum) zur verfügung.
 verkehrsanbindung: u-bahnlinien u 1 und u 3 (bahnhof wandsbek-gartenstadt), 

bus 118 weiter bis bullenkoppel

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist in der regel erforderlich. 

weitere voraussetzungen sind rentenbezug und der erwerb der mitgliedschaft in 
der genossenschaft.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als zusätzliche grundleistung  ist ein anschluss an das hausnotrufsystem des 

benachbarten Senator-ernst-weiß-hauses vorhanden.
 als wahlleistungen werden eine Teilnahme am mittagstisch oder die nutzung der 

gästezimmer im benachbarten Senator-ernst-weiß-haus (kostenpflichtige Leistun-
gen) angeboten

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw.

• Selbstbeschreibung:
 Das Servicewohnen bullenkoppel liegt in ruhiger umgebung direkt neben dem 

Senator-ernst-weiß-haus der hamburger blindenstiftung, mit dem eine enge Ko-
operation besteht. Dies bietet für unsere bewohner viele vorteile, z.b. die schnelle 
reaktion auf notrufe über das hausnotrufsystem, die nutzung von räumen und 
der cafeteria und viele gemeinsame aktivitäten. alle wohnungen verfügen über 
zwei Zimmer.  
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 WOHnanlagE ST. cOSMaS unD DaMIan 
Schädlerstraße 20 • 22041 Hamburg (Wandsbek) 
Telefon: 652 43 67, E-Mail: info@wohnanlagecd.de

vermieter: wohnheim St. cosmas und Damian e.v.
betreuungsträger: wohnheim St. cosmas und Damian e.v.

• Wohnangebot:
 47 wohnungen, davon 41 einzimmerwohnungen (44 m2) und 6 Zweizimmerwoh-

nungen (58 m2).
 alle wohnungen sind mit einbauküche, bad mit Dusche und wc, balkon ausge-

stattet. Die wohnungen sind barrierefrei zu erreichen.  
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum,  

bibliothek/Leseraum, Fernsehraum, musikzimmer, gymnastikraum, gemein-
schaftsbad) zur verfügung.

 3 gästewohnungen können für eine befristete Zeit angemietet werden. 

 Die wohnanlage ist über die u-bahn u 1 und zahlreiche buslinien (haltestelle 
wandsbek markt) sowie die S-bahn S 1 (haltestelle wandsbeker chaussee) er-
reichbar. in der nähe befindet sich das einkaufszentrum quarrée wandsbek markt.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. men-

schen unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen. Keine hunde und Katzen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab, u. a. werden Freizeit- und Kulturangebote, Feste nach 
Jahreszeit, ausflüge, vorträge, modenschauen etc. angeboten. 

 als weitere grundleistungen werden hausnotruf und betreuung rund um die uhr 
angeboten.

 als wahlleistung wird das mittagessen in die wohnung gebracht.

• Besondere Dienstleistungsangebote:
 bereitschaft rund um die uhr, Piper gegen mietgebühr, getränkeservice

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 Kein stationäres Pflegeangebot. Pflegedienste sind privat zu organisieren. unter-

stützung durch betreuer bei bedarf. 

• Selbstbeschreibung:
 Die wohnanlage St. cosmas und Damian ist kein alten- und Pflegeheim, sondern 

hamburgs erste betreute wohnanlage. Sie besteht seit 1976 nahe dem Zentrum 
von hamburg-wandsbek. Konzipiert vom damaligen Pfarrer der katholischen Kirche 
St. Joseph-wandsbek, Franz von de berg. als besonderheit ist die wohnanlage 
durch einen Kreuzgang mit der Kirche verbunden und wird nach christlichen grund-
sätzen geführt.
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 SERVIcEWOHnEn cHaRlOTTEnBuRgER STRaSSE 
Jenfelder Straße 254/Charlottenburger Str. 3 • 22045 Hamburg (Jenfeld) 
Telefon: 654 64 44, E-Mail: info@vhw-hamburg.de  
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 124 wohnungen in der größe von 40 bis 58 m2, davon 110 einzimmerwohnungen, 

12 Zweizimmerwohnungen und 2 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, Fernsehraum,  

gemeinschaftsküche) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über die buslinien 10, 27, 35 und 263 erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist in der regel erforderlich. 

weitere voraussetzungen sind rentenbezug und erwerb der mitgliedschaft in der 
genossenschaft.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden auf wunsch die vermittlung eines hausnotrufsystems 

und einer Fensterreinigung (kostenpflichtige Leistungen) angeboten. 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw. 

• Selbstbeschreibung:
 eine nette, fast familiäre atmosphäre kennzeichnet dieses haus. Der gemütlich 

gestaltete gemeinschaftsbereich mit seinen vielfältigen aktivitäten ist ein belieb-
ter Treffpunkt. Die bewohner nutzen gern das nahegelegene kleine einkaufszent-
rum und für entferntere Ziele die gute verkehrsanbindung. auf wunsch bietet der 
betreuungsdienst gern information, beratung und vermittlung von hilfen an.
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 SERVIcEWOHnEn OPPElnER STRaSSE 
Oppelner Str. 47-53 • 22045 Hamburg (Jenfeld)  
Telefon: 653 70 79, E-Mail: karin.manko@awo-hamburg.de  
Internet: www.saga-gwg.de

vermieter: Saga - gwg
betreuungsträger:  awo Lv hamburg e. v. 
Die wohnanlage ist mitglied in der awo. 

• Wohnangebot:
 122 wohnungen in der größe von 29 bis 50 m2, davon 76 einzimmerwohnungen, 

22 eineinhalbzimmerwohnungen und 24 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich steht ein veranstaltungsraum zur verfügung. 
 Die wohnanlage ist über die buslinien 10, 27, 35 und 263 erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. im einzelfall 

kann ggf. auf ihn verzichtet werden. eine persönliche anmeldung ist erwünscht. 
eine vermietung an Frührentnerinnen und Frührentner ist möglich.  

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistung wird ein hausnotrufsystem über einen Kooperationspartner ange-

boten. ambulante Pflege und hauswirtschaftshilfe können über eine awo Sozial-
station erbracht werden. 

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 verschiedene Dienstleistungen können auf wunsch vermittelt werden.

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 ein awo - Seniorentreff befindet sich auf dem gelände der wohnanlage.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 es gibt eine Kooperation mit der awo Sozialstation mümmelmannsberg. 

• Selbstbeschreibung:
 Die wohnanlage liegt in einer grünen und ruhigen umgebung mit guter infrastruk-

tur. Das angebot richtet sich an Senioren, die ihren haushalt noch selbständig ver-
sorgen können und hier aktiv am gemeinschaftsleben teilnehmen. wir bieten dazu 
angebote und informationen, die die erhaltung und unterstützung der eigenen 
gesundheit, mobilität und Selbstbestimmung fördern und stärken.
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 gaRanT BETREuTES WOHnEn 
Küperstieg 1-5 • 22045 Hamburg (Tonndorf)
Telefon: 36 00 619 619, E-Mail: betreutes-wohnen@garant-pflegedienst.de
Internet: www.garant-pflegedienst.de

vermieter: intreal c/o industria bau- und vermietungsgesellschaft mbh
betreuungsträger: garanT

• Wohnangebot:
 78 barrierefreie wohnungen in der größe von 38 bis 55 m2, davon 7 einzimmer-

wohnungen und 71 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (4 aufenthaltsräume, veranstaltungsraum, 

gemeinschaftsküche, Dachterrasse) zur verfügung. 
 Die wohnanlage ist erreichbar über die buslinien 9 und 27 (haltestelle Studio ham-

burg) und Linie 167 sowie die regionalbahn10 (haltestelle bahnhof Tonndorf).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich.  menschen 

unter 60 Jahren werden aufgenommen. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsät-

ze zum betreuten wohnen ab (u. a. jahreszeitliche Feste, Kaffeerunden, gesell-
schaftsspiele, basteln, infoveranstaltungen). 

 wahlleistungen sind individuell vereinbar, z. b. handwerkerdienste, Fensterreini-
gung, haustierversorgung, Sportangebot für jedermann, rollstuhlgerechte Tages-
ausflüge u.v.m. 

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 Pflegebad

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 ambulante Pflege und versorgung mit allen Dienstleistungen (hausnotruf, mahlzei-

tendienst, Friseur, Fußpflege u. v. m.)

• Selbstbeschreibung:
 unser Dienstleistungsangebot in der wohnanlage unterstützt Senioren und men-

schen mit körperlichen oder psychischen beeinträchtigungen, eine eigenständige 
Lebensgestaltung und haushaltsführung zu sichern. Zudem können wünsche 
jederzeit an unser Team herangetragen werden.

 wir finden gemeinsam Lösungen gemäß unserem Leitgedanken:
   „Selbständig bleiben und doch nicht allein sein.“
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 ElISaBETH-HauS 
Rahlstedter Weg 17 • 22159 Hamburg (Farmsen-Berne)
Telefon: 645 57 90, E-Mail: info@caritas-farmsen.de  
Internet: www.caritas-hamburg-gmbh.de 

vermieter: elisabeth-haus 
betreuungsträger: caritas hamburg gmbh
Die einrichtung ist mitglied im cv.

• Wohnangebot:
 98 wohnungen (alle barrierefrei und rollstuhlgerecht) in der größe von 30 bis 84 

m2, davon 78 einzimmerwohnungen, 18 Zweizimmerwohnungen und 2 wohnun-
gen mit mehr als zwei Zimmern.

 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 
andachtsraum, Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria)  zur verfügung. 

 Die wohnanlage ist mit der u-bahn u 1 (haltestelle Farmsen) und über verschiede-
ne buslinien erreichbar. in der nähe befindet sich zudem ein Taxistand. 

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. eine 

anmeldung muss vorliegen. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als weitere grundleistung wird ein hausnotruf angeboten.
 als wahlleistungen werden verpflegung, verschiedene veranstaltungen, malgrup-

pe, gymnastikrunde, gedächtnistraining angeboten. 

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 hausreinigung, haustechnik, gästezimmer für angehörige, ausrichtung von Feiern 

(z. b. geburtstag, hochzeitstag)

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 Kurzzeitpflege im elisabeth-haus, unterstützung bei der Suche nach ambulanter 

Pflege, hospizbetreuung durch Kooperationspartner, unterstützung bei der Suche 
nach Palliativversorgung

• Selbstbeschreibung:
 unsere große, moderne wohnanlage bietet die möglichkeit, im eigenen apparte-

ment rundum geborgen, angenehm und sicher zu wohnen. Das haus vermittelt 
eine atmosphäre, die rückhalt und geborgenheit gibt. Das elisabeth-haus ist der 
ideale ausgangspunkt für schöne Spaziergänge und ausflüge in die grüne umge-
bung. es liegt in unmittelbarer nähe zum ortskern Farmsen mit seinen geschäf-
ten, dem wochenmarkt, den vielen restaurants und dem beliebten einkaufszent-
rum.   
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 SERVIcEWOHnEn In DER SEnIOREnWOHnanlagE 
 WalDDöRfER 
Berner Allee 3 • 22159 Hamburg (Farmsen-Berne) 
Telefon: 644 18 20 00, E-Mail: walddoerfer@vhw-hamburg.de 
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger: vhw
Die wohnanlage ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 56 wohnungen in der größe von 43 bis 58 m2, davon 50 einzimmerwohnungen, 

5 Zweizimmerwohnungen und 1 wohnung mit mehr als zwei Zimmern.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

andachtsraum, Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria, musikzimmer, gym-
nastikraum, Schwimmbad/Sauna, gemeinschaftsküche) zur verfügung.

 Die wohnanlage ist erreichbar über die u-bahn u 1 und die buslinien 168, 275, 
277 und 368 (u-bahnhof berne).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 voraussetzungen sind rentenbezug und erwerb der mitgliedschaft in der genos-

senschaft. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. in die grundleistungen ist ein anschluss an das haus-
eigene hausnotrufsystem integriert. eine brandmeldeanlage ist vorhanden.

 wahlleistungen: auf wunsch Teilnahme an dem Speisenangebot im restaurant 
sowie nutzung des bewegungsbades, wohnungsreinigung und Fensterreinigung 
(kostenpflichtige Leistungen). 

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 Friseur und Fußpflege im haus

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw.

• Selbstbeschreibung:
 Das Servicewohnen walddörfer ist eine sehr beliebte wohnanlage mit einem ruhi-

gen, gepflegten innenhof. Für uns steht die unterstützung eines selbst bestimm-
ten Lebens unserer bewohnerinnen und bewohner im mittelpunkt. einkaufsmög-
lichkeiten und verkehrsanbindungen in unmittelbarer nähe erleichtern den alltag. 
Der angrenzende Park des gutshofs berne ist ein beliebtes Ziel zum Spazierenge-
hen. 
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 Max-BRauER-HauS
Hohnerredder 23 • 22175 Hamburg (Bramfeld)
Telefon: 64 21 56 – 0, E-Mail: info.mbh@alida.de 
Internet: www.alida.de

vermieter: alida Schmidt-Stiftung 
betreuungsträger: alida Schmidt-Stiftung
Die einrichtung ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 195 wohnungen in der größe von 33 bis 56 m2, davon 45  einzimmerwohnungen, 

92 eineinhalbzimmerwohnungen und 58  Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsräume, veranstaltungsraum, 

andachtsraum, bibliothek/ Leseraum, cafeteria, gymnastikraum) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist erreichbar über die buslinie 277 (haltestelle hohnerkamp oder 

Fahrenkrön).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist für alle wohnungen erfor-

derlich.  

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. Zudem wird ein hausnotruf mit persönlicher erreich-
barkeit angeboten.

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 cafeteria- und Kiosk-nutzung, abwechslungsreicher veranstaltungskalender (Thea-

ter, Tanztee, modenschauen, musik, basar)

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 Friseur, Fußpflege, Kiosk, hauseigener mittagstisch, ärztesprechstunde

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 hauseigener ambulanter Pflegedienst, Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege mit 57 

Plätzen

• Selbstbeschreibung:
 im max brauer haus genießen Sie in ihrer eigenen mietwohnung ihre Selbstän-

digkeit. in 46 wohnungen bewegen Sie sich mit dem rollstuhl sicher. ergänzende 
hilfe und unterstützung erleichtert ihren alltag. unser großes veranstaltungs- und 
Freizeitprogramm steht ihnen offen. bei bedarf können Sie schnell und unkompli-
ziert in unseren Pflegewohnbereich umziehen. mehr unter www.alida.de. 
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 gagfaH-HESSE-HauS
Gustav-Seitz-Weg 2 • 22309 Hamburg (Steilshoop)
Telefon: 630 06 97, E-Mail: info@hartwig-hesse-stiftung.de
Internet: www.hartwig-hesse-stiftung.de

vermieter: gagfah group 
betreuungsträger: hartwig-hesse-Stiftung
Die einrichtung ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 135 wohnungen in der größe von 29 bis 48 m2, davon 119 eineinhalbzimmerwoh-

nungen und 16 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

Fernsehraum, bibliothek/ Leseraum, gymnastikraum) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist erreichbar über die buslinien 277, 177, 118 und 26.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist für 133 wohnungen erfor-

derlich. menschen unter 60 Jahren werden aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsät-

ze zum betreuten wohnen ab. als zusätzliche grundleistung wird ein hausnotruf 
angeboten.

 wahlleistungen: angebot des täglichen mittagstisches zum Selbstkostenpreis, ver-
günstigte veranstaltungen, Leistungen und ausfahrten, altersgerechte gymnastik, 
hausmeister- und gärtnerdienste

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 ambulanter Pflegedienst

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 gästezimmer, hauseigener ambulanter Pflegedienst

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:
 hauseigener ambulanter Pflegedienst

• Selbstbeschreibung:
 im grüngürtel von Steilshoop mit seinen vielfältigen einkaufsmöglichkeiten liegt 

das gagfah-hesse-haus. es wurde im Jahr 1976 als Kooperation zwischen der 
gagfah group und der hartwig-hesse-Stiftung eröffnet und richtet sich an ältere 
Damen und herren mit wohnberechtigungsschein. ein hauseigener ambulanter 
Pflegedienst kann hinzugezogen werden (freie Pflegedienstwahl). 
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 ST. gaBRIEl HERBERT-RuPPE-HauS
Schmachthäger Straße 38 • 22309 Hamburg (Bramfeld/Steilshoop) 
Telefon: 630 20 01, E-Mail: hrh-heimleitung@mzst.de 
Internet: www.mzst.de

vermieter: mathilde-Zimmer-Stiftung e.v.,  
betreuungsträger: mathilde-Zimmer-Stiftung e.v.
Die einrichtung ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 74 wohnungen (alle barrierefrei und rollstuhlgerecht) in der größe von 41 bis  

52 m2, davon 67 eineinhalbzimmerwohnungen und 7 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum,  

bibliothek/Leseraum) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist erreichbar über die buslinien 7 und 172 (haltestelle hartzloh) 

sowie 277 (haltestelle richeystraße).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. men-

schen unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. als zusätzliche grundleistungen werden Fensterrei-
nigung, 24-Stunden-notruf über Schwesternrufanlage sowie bewohnerbesuche 
angeboten. 

 als wahlleistungen werden mittagstisch, im bedarfsfall mittagessenservice, Teil-
nahme an Freizeitveranstaltungen, waschküche zur nutzung, waschen von bett- 
und Tischwäsche gegen entgelt angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 hausmeisterservice

• Selbstbeschreibung:
 Die ein-Personen-wohnungen haben eine größe von ca. 41 m2, die Zwei-Perso-

nen-wohnungen ca. 52 m2. Die wohnungen haben jeweils einen wohnraum und 
einen kleinen Schlafraum, eine einbauküche, ein Dusch- bzw. wannenbad mit 
wc, waschbecken und anschlussmöglichkeit für eine waschmaschine, einen Flur, 
einen abstellraum sowie eine Loggia.   
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 JOHann caRl MÜllER-STIfTung
Saselkoppel 22 • 22393 Hamburg (Sasel)
Telefon: 226 336 500, E-Mail: info@jcm-stiftung.de  
Internet: www.jcm-stiftung.de

vermieter: Johann carl müller-Stiftung  
betreuungsträger: Johann carl müller-Stiftung. Die einrichtung ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 139 wohnungen (teilweise barrierefrei) in der größe von 35 bis 72 m2, davon 117 

einzimmerwohnungen, 21 Zweizimmerwohnungen und 1 wohnung mit mehr 
als zwei Zimmern. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, 
aufenthaltsraum, Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria, musikzimmer, 
gymnastikraum, Schwimmbad/Sauna, gemeinschaftsküche) zur verfügung.

 Die wohnanlage ist erreichbar über die S-bahn (haltestelle Poppenbüttel) und den 
metrobus 8 (haltestelle Frahmredder).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 vormerkung als mietinteressent

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab (u. a. regelmäßige Sprechzeiten, unterstützung zur 
bewältigung des alltags, organisation eines einrichtungsspezifischen Kultur- und 
Freizeitprogramms, anregung nachbarschaftlicher Kontakte und vermittlung von 
Dienstleistungen). Folgende grundleistung wird zusätzlich angeboten: hausnotruf 
24 Stunden erreichbar.

 wahlleistungen: hauswirtschaftliche Leistungen, Teilnahme an Kultur- und Freizeit-
veranstaltungen gegen gesondertes entgelt. möglichkeit der kostenpflichtigen Teil-
nahme am versorgungsangebot (z. b. mittagessen), Lieferservice einer mahlzeit in 
die wohnung, technische Dienste (z. b. handwerkliche einsätze), gästezimmer.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 nutzung des Schwimmbades, Kiosk im haus, Kooperationen mit Supermarkt, 

apotheken sowie das angebot diverser veranstaltungen im haus.

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 Flohmarkt und weihnachtsbasar, nutzung des Schwimmbades 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 ambulanter Pflegedienst 

• Selbstbeschreibung:
 unsere Service-wohnanlage liegt im grünen hamburg-Sasel. in nächster nähe fin-

den unsere mieter alles, was sie zum Leben brauchen. in der Service-wohnanlage 
können Sie ihren haushalt selbständig führen, bei bedarf aber auch unterstützung 
und häusliche Pflege in anspruch nehmen. unser Ziel ist es, Sie in der eigenen 
häuslichkeit zu unterstützen, so lange es geht. wir beraten Sie gerne! 
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 HOSPITal zuM HEIlIgEn gEIST
Hinsbleek 11 • 22391 Hamburg (Poppenbüttel) 
Telefon: 60 60 11 11, E-Mail: info@hzhg.de, Internet: www.hzhg.de

vermieter: hospital zum heiligen geist 
betreuungsträger: hospital zum heiligen geist. Die einrichtung ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 230 wohnungen (davon 183 barrierefrei und 81 rollstuhlgerecht) in der größe von 

28 bis 104 m2, davon 165 einzimmerwohnungen, 3 eineinhalbzimmerwohnungen, 
59 Zweizimmerwohnungen und 3 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern.

 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 
andachtsraum, bibliothek/Leseraum, gymnastikraum, cafeteria, musikzimmer, 
Schwimmbad) zur verfügung. 

 Die wohnanlage ist über die buslinien 24, 174, 176 und 179 zu erreichen.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 vormerkung ist notwendig, da eine warteliste besteht. eine selbständige organi-

sation des haushaltes wird erwartet.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsät-

ze zum betreuten wohnen ab. weitere grundleistungen sind u. a.: hausnotruf 
und Pförtnerdienst rund um die uhr, Fensterreinigung, balkonkastenbepflanzung, 
hausrat- und haftpflichtversicherung, Fahrdienst ins einkaufszentrum für gehbe-
hinderte, internetcafé, andachten, gottesdienste, bibelstunden, hospizgruppe, 
Freundeskreis, hauszeitschrift, Kegelbahn, Freilichtbühne. 

 wahlleistungen: häusliche Pflege, menüservice, Parkrestaurant, Partyservice, 
wohnungs- und zusätzliche Fensterreinigung, Schwimmbad, wäscheservice, 

 Friseursalon, Schneiderin, Fußpflege, brillen- und hörgeräteservice, gästezimmer, 
PKw Stellplätze, garD rettungswache auf dem gelände.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 Krämerladen mit Lieferservice, Parkrestaurant,  menüservice, Sparkasse, Physika-

lische Therapie, apotheke, Kegelbahn, Zahnarzt

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 Kulturveranstaltungen, Theater, gottesdienste, Parkrestaurant, menüservice 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 hauseigener Pflegedienst, Kurzzeitpflege, bei bedarf wechsel in den Pflegebereich 

• Selbstbeschreibung:
 mit über 1.100 bewohnern ist das hospital zum heiligen geist eine kleine Stadt 

der nähe und nachbarschaft. Leben bei uns, das ist etwas für großstädter, die 
trotz alter und hilfebedarf noch etwas um die ohren haben wollen. im hospital ist 
alles direkt vor der Tür und gut erreichbar. viel Kultur, geselligkeit, Lebensfreude 
und aktivität. aber auch ein hohes maß an Sicherheit und Privatsphäre.   
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 WOHnanlagE nORBERT-ScHMID-PlaTz
Norbert-Schmid-Platz 4-12 • 22399 Hamburg (Hummelsbüttel) 
Telefon: 39 99 57 45, E-Mail: info@drk-sst-lohbruegge.de  
Internet: www.drk-sst-lohbruegge.de

vermieter: Saga geschäftsstelle Langenhorn
betreuungsträger: DrK Sozialstation Lohbrügge
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 104 wohnungen in der größe von 50 bis 60 m2, davon  95 eineinhalbzimmerwoh-

nungen und 9 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

andachtsraum, bibliothek/ Leseraum, gymnastikraum)  zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über eine busverbindung erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. voraus-

setzung ist betreuungsnotwendigkeit.
 menschen unter 60 Jahren werden bei vorliegender betreuungsnotwendigkeit 

aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden hausnotrufsystem, begleitung bei arztbesuchen, 
 Spaziergängen etc. sowie die Teilnahme am mittagessen angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 ausfahrten, veranstaltungen und ein vielfältiges Freizeit- und Kommunikationsan-

gebot

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 veranstaltungen der wohnanlage können besucht werden.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 ambulante Pflege durch DrK Sozialstation Lohbrügge
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 RESIDEnz aM WIESEnKaMP
Wiesenkamp 16 • 22359 Hamburg (Volksdorf) 
Telefon: 64416-0, E-Mail: Info@residenz-wiesenkamp.de

vermieter/betreuungsträger: wohnpark am wiesenkamp gemeinnützige gmbh
Die wohnanlage ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 191 (alle barrierefrei und rollstuhlgerecht) wohnungen in der größe von 38 bis 80 

m2, davon  22 einzimmerwohnungen, 70 eineinhalbzimmerwohnungen, 79 Zweizim-
merwohnungen und 20 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern. Zusätzlich stehen 
gemeinschaftsräume (aufenthaltsräume, veranstaltungsräume, Fernsehraum, biblio-
theken/ Leseräume, cafeteria, musikzimmer, gymnastikraum, Schwimmbad/Sauna)  
zur verfügung. St. michaelskapelle liegt  gegenüber. Die wohnanlage ist über die u 1 
(u-bahnhof meiendorfer weg) und einen metrobus gut erreichbar (3 minuten Fußweg).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. weitere grundleistungen: notrufanlage im appartement; 
24-Stunden Dienstbereitschaft des ambulanten Dienstes; kostenlose Pflege und 
betreuung in vorübergehenden Krankheitsfällen bis zu 21 Tage im Jahr in der woh-
nung, soweit keine Pflegestufe besteht; Therapieangebote in verschiedenen gruppen; 
wöchentliche appartement-reinigung; mittagsmenü. wahlleistungen: Frühstück und 
abendessen im restaurant; zusätzliche gewünschte betreuungs- und Pflegeleistun-
gen; Teilnahme an ausflügen oder kulturellen veranstaltungen; DSL/wLan; zusätzliche 
reinigung des appartements; reparaturen an persönlichen einrichtungsgegenstän-
den; wasch- und Trockenautomat; gästeservice/Probewohnen.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 Freizeitangebote wie backen, Porzellanmalen; Fahrdienst nach volksdorf/ ins aeZ; 
 Schuh-, wäsche- und änderungsservice; Jahresfeste; Sprachkurse; Lesungen

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 Diavorträge, Konzerte, café, vhS-Kurs, gedächtnistraining in offenen Kursen,  

gottesdienste in der St. michaelskapelle, verkaufsausstellungen

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 Therapeutische gruppenangebote im rahmen einer aktivierenden Pflege; ausstattung 

der Pflegebettzimmer; alle mahlzeiten (ggf. Diätkost); bettwäsche/wäscheversorgung  
  
• Selbstbeschreibung: 
 Die residenz am wiesenkamp in volksdorf ist eine einrichtung gehobenen Standards 

mit 191 appartements und über 90 Pflegezimmern. Sie verbindet wohnkomfort und 
Pflegequalität und ermöglicht den bewohnern ein modernes, individuelles wohnen im 
alter. neben dem betreuten wohnen wird stationäre Pflege und individuelle therapeu-
tische betreuung angeboten. 
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 SEnIOREnzEnTRuM nORDlanDWEg
Nordlandweg 110, Zellerstraße 17/19 • 22145 Hamburg (Rahlstedt) 
Telefon: 679 44 80, E-Mail: krull.nlw@alida.de 
Internet: www.alida.de

vermieter: Flutopfer Stiftung von 1962/Saga gwg 
betreuungsträger: Flutopfer Stiftung von 1962
Die einrichtung ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 491  wohnungen (6 rollstuhlgerecht) in der größe von 30 bis 77 m2, davon 374
 einzimmerwohnungen, 6 eineinhalbzimmerwohnungen und 111 Zweizimmerwoh-

nungen. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (3 aufenthaltsräume, 2 veranstal-
tungsräume,  bibliothek/Leseraum, cafeteria, gymnastikraum)  zur verfügung. 

 Die wohnanlage ist zu erreichen über die u1 bis meiendorfer weg, dann buslinie 
24 richtung rahlstedt bis zur haltestelle offenbachweg.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 Zudem wird ein hausnotruf mit persönlicher erreichbarkeit als grundleistung ange-

boten.

• Besondere Dienstleistungsangebote: 
 Friseur, Fußpflege, Kiosk, bewohnerrestaurant, Physiotherapie, ärztesprechstun-

den, gästezimmer

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 Öffentliche veranstaltungen wie Tanznachmittage und grillfeste, chor

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 hauseigener Pflegedienst 

• Selbstbeschreibung: 
 im Seniorenzentrum nordlandweg gestalten Sie in ihrer eigenen wohnung ihr 

Leben selbstständig und nach ihren vorstellungen. aus unseren umfangreichen 
betreuungs-, Kultur und Freizeitangeboten können Sie ganz nach belieben wählen. 
So erleichtern wir ihren alltag und fördern das miteinander in der gemeinschaft. 
mehr erfahren Sie im internet unter www.alida.de.   
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 SEnIOREnWOHnungEn RaHlSTEDT (III.) OHlEnDORffTuRM
Am Ohlendorffturm 18 • 22149 Hamburg (Rahlstedt)
Telefon: 67 57 71 55, E-Mail: info.sen@martha-stiftung.de  
Internet: www.martha-stiftung.de

vermieter: martha Stiftung 
betreuungsträger: martha Stiftung 
Die einrichtung ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 10 barrierefreie wohnungen in der größe von 37 bis 48 m2, davon 2 einzimmer-

wohnungen und 8 eineinhalbzimmerwohnungen. 
 Die wohnanlage ist über die buslinie 164 zu erreichen.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. Die bewohnerinnen und bewohner können an den 
veranstaltungen im martha haus teilnehmen.

 wahlleistungen: hausnotruf, hausmeisterdienste und Kleinreparaturen, reinigung 
der wohnung, wäschereinigung, mittagstisch im martha haus, eigener ambulanter 
Pflegedienst, gästezimmer im martha haus.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 bevorzugter Zugriff auf einen Pflegeplatz im martha haus  

• Selbstbeschreibung: 
 Das haus befindet sich in der nähe der stationären Pflege des martha hauses. 

als einkaufsmöglichkeiten in unmittelbarer nähe sind ein Lebensmittelladen, ein 
bäcker, ein blumenladen und ein Kiosk vorhanden.
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 SEnIOREnWOHnungEn RaHlSTEDT (II.) OHlEnDORffTuRM
Am Ohlendorffturm 16 • 22149 Hamburg (Rahlstedt)
Telefon: 67 57 71 55, E-Mail: info.sen@martha-stiftung.de 
Internet: www.martha-stiftung.de

vermieter: martha Stiftung 
betreuungsträger: martha Stiftung 
Die einrichtung ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 21 barrierefreie wohnungen in der größe von 57 bis 96 m2, davon 19 Zweizimmer-

wohnungen und 2 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern.
 Zusätzlich gibt es einen veranstaltungsraum und eine gemeinschaftsküche. 
 Die wohnanlage ist über die buslinie 164 zu erreichen.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 Die bewohnerinnen und bewohner können an den veranstaltungen im martha 

haus teilnehmen. ein eigenes gästezimmer kann genutzt werden.
 wahlleistungen: hausnotruf, hausmeisterdienste und Kleinreparaturen, reinigung 

der wohnung, wäschereinigung, mittagstisch im martha haus, eigener ambulanter 
Pflegedienst

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 bevorzugter Zugriff auf einen Pflegeplatz im martha haus 

• Selbstbeschreibung: 
 Das haus befindet sich in der nähe der stationären Pflege des martha hauses. 

als einkaufsmöglichkeiten in unmittelbarer nähe sind ein Lebensmittelladen, ein 
bäcker, ein blumenladen und ein Kiosk vorhanden. 
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 SEnIOREnWOHnungEn RaHlSTEDT (I.) BROcKDORff-
 STRaSSE
Brockdorffstraße 57a • 22149 Hamburg (Rahlstedt)
Telefon: 67 57 71 55, E-Mail: info.sen@martha-stiftung.de 
Internet: www.martha-stiftung.de

vermieter: martha Stiftung 
betreuungsträger: martha Stiftung 
Die einrichtung ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 23 barrierefreie wohnungen in der größe von 41 bis 59 m2, davon 23 Zweizimmer-

wohnungen. Zusätzlich stehen ein veranstaltungsraum und eine gemeinschaftskü-
che zur verfügung. Die wohnanlage ist über die buslinie 164 erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich.  

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 Die bewohnerinnen und bewohner können an den veranstaltungen im martha 

haus teilnehmen.
 wahlleistungen: hausnotruf, hausmeisterdienste und Kleinreparaturen, reinigung 

der wohnung, wäschereinigung, mittagstisch im martha haus, eigener ambulanter 
Pflegedienst

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 bevorzugter Zugriff auf einen Pflegeplatz im martha haus 

• Selbstbeschreibung: 
 Das haus befindet sich in der nähe der stationären Pflege des martha hauses. 

als einkaufsmöglichkeiten in unmittelbarer nähe sind ein Lebensmittelladen, ein 
bäcker, ein blumenladen und ein Kiosk vorhanden.
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 SEnIOREnWOHnanlagE „DEIcHgRafEnHauS“ 
Hauke-Haien-Weg 1-7, Am Hegen 82a und 42b • 22149 Hamburg (Rahlstedt)
Telefon: 64 88 14 25, Mobil 0171-7647620, E-Mail: info.deichgrafenhaus@ggab 
Internet: www.ggab.de

vermieter: gwg (geschäftsstelle rahlstedt, Tel. 426 66 33 13)
betreuungsträger: ggab – gemeinnützige gesellschaft für  
alten- und behindertenhilfe
Die einrichtung ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 141 wohnungen (davon 129 barrierefrei und 11 rollstuhlgerecht) in der größe von 

52 bis 70 m2, davon 73 eineinhalbzimmerwohnungen und 68 Zweizimmerwohnun-
gen. 

 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (4 wintergärten, veranstaltungsraum, Fern-
sehraum, bibliothek/Leseraum, gymnastikraum, gemeinschaftsküche) zur verfü-
gung. 

 Die wohnanlage weist folgende verkehrsanbindung auf:  buslinie 164 von halte-
stelle Schimmelreiterweg bis city rahlstedt, buslinien 262 und e 62 von halte-
stelle am hegen bis wandsbek markt, buslinie 35 von haltestelle am hegen bis 
innenstadt. 

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren werden aufgenommen bei vorliegender Schwerbehinderung.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden hausnotruf, „essen auf rädern“, Fenster reinigen und 

mietung des veranstaltungsraumes incl. gemeinschaftsküche angeboten. 

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
 auf wunsch: Lieferservice eines Supermarktes 

• Selbstbeschreibung: 
 ein betreuungsbüro befindet sich im haus (mit Sprechstunde, „hausbesuchen“ 

und erreichbarkeit in Kernzeiten).
 Freizeit-und Kulturangebote: Kaffee- und Spielnachmittage, ausfahrten, Senioren-

gymnastik, gedächtnistraining, Feste nach Jahreszeiten, Filmabende, verschiede-
ne kulturelle und informative veranstaltungen
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 SERVIcEWOHnEn nEu-RaHlSTEDT
Nieritzweg 15 /Stapelfelder Str. 31 • 22143 Hamburg (Rahlstedt)
Telefon: 677 84 28, E-Mail: info@vhw-hamburg.de 
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 66 wohnungen (5 rollstuhlgerecht) in der größe von 45 bis 57 m2, davon 5 einzim-

merwohnungen, 15 eineinhalbzimmerwohnungen und 46 Zweizimmerwohnun-
gen.

 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, Fernsehraum, ge-
meinschaftsküche) zur verfügung.

 Die wohnanlage ist über die buslinien 9 und 364 (haltestelle Prehnsweg) zu errei-
chen. 

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist in der regel erforderlich.  

weitere voraussetzungen sind rentenbezug und der erwerb der mitgliedschaft in 
der genossenschaft.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden auf wunsch die vermittlung eines hausnotrufsystems 

und der Fensterreinigung (kostenpflichtige Leistungen) angeboten.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw. 

• Selbstbeschreibung: 
 Das Servicewohnen neu-rahlstedt liegt in unmittelbarer nähe zum naturschutzge-

biet höltigbaum. Sparkasse und einkaufsmöglichkeiten sind in wenigen minuten 
zu Fuß erreichbar. eine busverbindung bringt Sie schnell über das rahlstedter 
Zentrum bis zum wandsbeker markt. in der wohnanlage tragen viele gemeinsame 
aktivitäten zu einer netten nachbarschaft und einem guten miteinander bei.  
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 gaRanT BETREuTES WOHnEn
Sieker Landstraße 33 • 22143 Hamburg (Rahlstedt)
Telefon: 3600 619 619, E-Mail: betreutes-wohnen@garant-pflegedienst.de
Internet: www.garant-pflegedienst.de

vermieter: eLan wohnkonzept
betreuungsträger: garanT

• Wohnangebot:
 38 barrierefreie wohnungen (6 rollstuhlgerecht) in der größe von 49 bis 63 m2, 

davon 22 eineinhalbzimmerwohnungen und 16 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, gemeinschaftskü-

che, Dachterrasse) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über die buslinien 462 haltestelle „heckende“ und 9 halte-

stelle „Sieker Landstraße“ zu erreichen. 

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich.  menschen 

unter 60 Jahren werden aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab (jahreszeitliche Feste, Kaffeerunden, gesellschaftsspie-
le, basteln, infoveranstaltungen). 

 wahlleistungen sind individuell vereinbar, z. b. handwerkerdienste, Fensterreini-
gung, haustierversorgung, Sportangebot für jedermann, rollstuhlgerechte Tages-
ausflüge u.v.m.

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
 gemeinschaftsbad 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 ambulante Pflege und versorgung mit allen Dienstleistungen (hausnotruf, mahlzei-

tendienst, Friseur, Fußpflege u. v. m.) 

• Selbstbeschreibung: 
 unser Dienstleistungsangebot in der wohnanlage unterstützt Senioren und men-

schen mit körperlichen oder psychischen beeinträchtigungen, eine eigenständige 
Lebensgestaltung und haushaltsführung zu sichern. Zudem können wünsche 
jederzeit an unser Team herangetragen werden.

 wir finden gemeinsam Lösungen gemäß unserem Leitgedanken:
 „Selbständig bleiben und doch nicht allein sein.“
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 SERVIcEWOHnEn THEODOR-STORM-STRaSSE
Theodor-Storm-Straße 7-9 • 22149 Hamburg (Rahlstedt)
Telefon: 673 15 38, E-Mail: info@vhw-hamburg.de  
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw) 
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 99 wohnungen in der größe von 29 bis 55 m2, davon 85 einzimmerwohnungen 

und 14 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, Fernsehraum, biblio-

thek/Leseraum, gemeinschaftsküche) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über die buslinie 162 erreichbar. 

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist in der regel erforderlich. 

weitere voraussetzungen sind rentenbezug und erwerb der mitgliedschaft in der 
genossenschaft.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden auf wunsch ein hausnotrufsystem vermittelt und eine 

Fensterreinigung angeboten (kostenpflichtige Leistungen).

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw.

• Selbstbeschreibung: 
 genießen Sie die ruhige, grüne umgebung der Servicewohnanlage und leben 

Sie weiterhin selbständig in ihrem eigenen haushalt. bei bedarf unterstützt Sie 
der betreuungsdienst gern mit informationen, beratung und der vermittlung von 
hilfen. Der gemeinschaftsbereich ist Treffpunkt und veranstaltungsraum für die 
mieter und kann nach absprache auch für persönliche Feiern genutzt werden.  



6.5 | Servicewohnen in WanDSBEK

88

 SERVIcEWOHnEn MEIEnDORf
Spitzbergenweg 12/Wildschwanbrook 4 • 22145 Hamburg (Meiendorf)
Telefon: 678 39 15, E-Mail: info@vhw-hamburg.de  
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 102 wohnungen in der größe von 33 bis 60 m2, davon 79 einzimmerwohnungen 

und 23 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, Fernsehraum, biblio-

thek/Leseraum, gemeinschaftsküche)  zur verfügung.

 Die wohnanlage ist zu erreichen über die buslinien 24 und 275 (haltestelle wild-
schwanbrook direkt vor der wohnanlage).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist in der regel erforderlich. 

weitere voraussetzungen sind rentenbezug und erwerb der mitgliedschaft in der 
genossenschaft.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden auf wunsch die vermittlung eines hausnotrufsystems 

sowie einer Fensterreinigung (kostenpflichtige Leistungen) angeboten.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw.

• Selbstbeschreibung: 
 in unmittelbarer nähe der wohnanlage befinden sich ein kleines einkaufszentrum, 

Post und Sparkasse, so dass für die wesentlichen Dinge des täglichen bedarfs 
schnell gesorgt ist. Durch die bushaltestelle vor der Tür sind auch weitere Ziele be-
quem zu erreichen. ein vielfältiges Kultur- und Freizeitangebot im gemeinschafts-
bereich bietet viele möglichkeiten, an gemeinsamen aktivitäten teilzunehmen.
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 HauS JOHannES xxIII. 
Bornbrook 7-11 • 21031 Hamburg (Lohbrügge) 
Telefon: 739 23 20, E-Mail: info@caritas-lohbruegge.de 
Internet: www.caritas-hamburg-gmbh.de 

vermieter: caritas hamburg gmbh
betreuungsträger: caritas hamburg gmbh
Die einrichtung ist mitglied im cv.

• Wohnangebot:
 40 wohnungen in der größe von 29 bis 45 m2, davon 32 einzimmerwohnungen 

und 8 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria, andachtsraum) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist erreichbar über die bushaltestellen heidkampsredder und 

grandkoppelstieg.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht  erforderlich. 
 eine anmeldung muss vorliegen. menschen unter 60 Jahren werden aufgenom-

men.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als weitere grundleistung wird ein hausnotruf angeboten.
 als wahlleistungen werden verpflegung, verschiedene veranstaltungen, musik-

gruppe, gymnastikrunde, gedächtnistraining angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 hausreinigung, haustechnik, gästezimmer für angehörige, ausrichtung von Feiern 

(z.b. geburtstag, hochzeitstag, Trauerfeiern), Stellplatz, Fensterreinigung, Friseur-
salon im haus, 1 x wöchentlich kleiner wochenmarkt im haus

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 54 Plätze zur vollstationären Pflege und Kurzzeitpflege, unterstützung bei der 

Suche nach ambulanter Pflege, hospizbetreuung durch ambulanten hospizdienst 
der katholischen Kirchengemeinde, unterstützung bei der Suche nach Palliativver-
sorgung

• Selbstbeschreibung: 
 Das haus Johannes XXiii. ist von einer parkähnlichen anlage mit hübschen Teichen 

und Pflanzen umgeben. hier kann man sich bei Spaziergängen gut erholen und 
wohnt trotzdem zentral: unser hell und großzügig gestaltetes haus befindet sich 
in der nähe des Stadtzentrums inmitten eines ansprechenden wohngebiets. nach 
einem kurzen Fußweg durch den Park erreicht man ein kleines einkaufszentrum 
mit verschiedenen geschäften, einer bank und einer apotheke.
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 WIlHElM lEuScHnER SEnIOREnzEnTRuM 
Leuschnerstraße 93a • 21031 Hamburg (Lohbrügge) 
Telefon: 73 93 27-0, E-Mail: info.wlh@alida.de 
Internet: www.alida.de

vermieter: Flutopfer-Stiftung von 1962  
betreuungsträger: Flutopfer-Stiftung von 1962  
Die einrichtung ist mitglied im DPwv. 

• Wohnangebot:
 222  wohnungen (davon 94 barrierefrei und 2 rollstuhlgerecht)  mit einer größe 

von 30 bis 60 m2, davon 126 einzimmerwohnungen und 96 Zweizimmerwohnun-
gen. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, 5 aufenthalts-
räume, bibliothek/Leseraum, cafeteria, musikzimmer, gymnastikraum) zur verfü-
gung.

 Die wohnanlage ist zu erreichen mit der S-bahn S 2/ S 21 bis bergedorf, dann mit 
dem bus der Linie 234 bis zur haltestelle heidkampsredder.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. Zudem wird ein hausnotruf mit persönlicher erreich-
barkeit angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 bewohnerrestaurant, Kiosk, Friseur, Fußpflege, gästezimmer

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 hauseigener Pflegedienst  und hausgemeinschaften für pflegebedürftige men-

schen

• Selbstbeschreibung: 
 im wilhelm Leuschner Seniorenzentrum gestalten Sie ihr Leben in ihrer eigenen 

wohnung selbstständig und nach ihren vorstellungen. ab 2013 profitieren Sie nach 
Fertigstellung unseres neubaus von unserem umfangreichen veranstaltungs- und 
Freizeitangebot in modernen räumlichkeiten. wir kooperieren eng mit der benach-
barten Seniorenwohnanlage der Poensgen-Stiftung. mehr unter www.alida.de.
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 gEORg u. EMMa POEnSgEn-STIfTung 
Leuschnerstr. 95 • 21031 Hamburg (Lohbrügge) 
Telefon: 739 327 - 0, E-Mail: info.wlh@alida.de 
Internet: www.alida.de

vermieter: georg und emma Poensgen-Stiftung  
betreuungsträger: Flutopfer-Stiftung von 1962
Die wohnanlage ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 28 barrierefreie wohnungen in der größe von 30 bis 57 m2, davon  2 einzimmer-

wohnungen und 26 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

cafeteria, musikzimmer, bibliothek/Leseraum, gymnastikraum) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist mit der S-bahn S 2/S 21 bis bergedorf, dann mit dem bus der 

Linie 234 bis zur haltestelle heidkampsredder erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich.  gemäß 

Stiftungszweck werden bevorzugt menschen aus geistigen und künstlerischen 
berufen genommen. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 Zudem wird ein hausnotruf mit persönlicher erreichbarkeit angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 Friseur, Kiosk, Fußpflege, bewohnerrestaurant, gästezimmer

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 hauseigener Pflegedienst und hausgemeinschaften für pflegebedürftige men-

schen

• Selbstbeschreibung: 
 in der Seniorenwohnanlage der Poensgen-Stiftung gestalten Sie ihr Leben in ihrer 

eigenen wohnung selbständig und nach ihren vorstellungen. wir kooperieren 
eng mit dem benachbarten wilhelm Leuschner Seniorenzentrum. Sie profitieren 
ab 2013 vom umfangreichen veranstaltungs- und Freizeitprogramm in den neuen 
räumlichkeiten des dortigen neubaus. mehr unter www.alida.de. 
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 SEnIOREnWOHnanlagE lEuScHnERSTRaSSE 
Leuschnerstr. 105 • 21031 Hamburg (Lohbrügge)
Telefon: 39 99 57 41, E-Mail: info@drk-sst-lohbruegge.de
Internet: www.drk-sst-lohbruegge.de

vermieter: gwg geschäftsstelle bergedorf
betreuungsträger: DrK Sozialstation Lohbrügge
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 19 wohnungen in der größe von 40 bis 50 m2, davon 17 einzimmerwohnungen 

und 2 eineinhalbzimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

bibliothek und Leseraum, gymnastikraum)  zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über eine busverbindung erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. Personen ab 

55 Jahre werden aufgenommen. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
   als wahlleistungen werden hausnotrufsystem, begleitung bei arztbesuchen,
 Spaziergängen etc. sowie dieTeilnahme am mittagessen angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 ein Seniorentreff befindet sich im haus.

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 veranstaltungen der Seniorenwohnanlage können besucht werden. 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 ambulante Pflege durch DrK Sozialstation Lohbrügge 
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 SEnIOREnWOHnanlagE MEnDElSTRaSSE 
Mendelstraße 30 • 21031 Hamburg (Lohbrügge) 
Telefon: 39 99 57 42, E-Mail: info@drk-sst-lohbruegge.de 
Internet: www.drk-sst-lohbruegge.de

vermieter: gwg geschäftsstelle bergedorf
betreuungsträger: DrK Sozialstation Lohbrügge
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 82 wohnungen in der größe von 35 bis 45 m2, davon 66 einzimmerwohnungen 

und 16 eineinhalbzimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum) zur 

verfügung.
 es besteht eine busverbindung zur wohnanlage.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. Personen ab 

55 Jahren werden aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als wahlleistungen werden hausnotrufsystem, begleitung bei arztbesuchen, 
 Spaziergängen etc. sowie die Teilnahme am mittagessen angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 ausfahrten, Theater- und Konzertbesuche, Feste (z. b. herbstfest, grünkohlessen 

etc.)

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 veranstaltungen der Seniorenwohnanlage können besucht werden. 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 ambulante Pflege durch DrK Sozialstation Lohbrügge
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 SEnIOREnWOHnanlagE HäuSSlERSTRaSSE 
Häußlerstraße 2b-h • 21031 Hamburg (Lohbrügge) 
Telefon: 39 99 57 43, E-Mail: info@drk-sst-lohbruegge.de 
Internet: www.drk-sst-lohbruegge.de

vermieter: gwg geschäftsstelle bergedorf
betreuungsträger: DrK Sozialstation Lohbrügge
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 68 eineinhalbzimmerwohnungen in der größe von 44 m2.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum) zur 

verfügung.
 Die wohnanlage ist über eine busverbindung erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen ab 

55 Jahren werden (bei notfall und Schwerbehinderung) aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als wahlleistungen werden hausnotrufsystem, begleitung bei arztbesuchen, 

Spazier-gängen etc. sowie die Teilnahme am mittagessen angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 Tagesausflüge, reisen (bis zu 2 wochen), Theater- und Konzertbesuche

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 veranstaltungen der Seniorenwohnanlage können besucht werden. 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 ambulante Pflege durch DrK Sozialstation Lohbrügge



95

Servicewohnen in BERgEDORf | 6.5

 aWO SERVIcEWOHnEn BOBERgER angER 
Boberger Anger 119, 127 u. 129 • 21031 Hamburg (Lohbrügge)
Telefon: 33 42 15 80, E-Mail: sylvia.rebach@awo-hamburg.de  
Internet: www.awo-hamburg.org

vermieter: awo Lv hamburg e. v. 
betreuungsträger: awo Lv hamburg e. v.
Die wohnanlage ist mitglied in der awo.

• Wohnangebot:
 76 wohnungen (alle barrierefrei, 5 rollstuhlgerecht) in der größe von 47 bis 68 m2, 

davon 66 Zweizimmerwohnungen und 10 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern. 
Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsräume, veranstaltungsraum) 
zur verfügung.

 Die wohnanlage ist mit der buslinie 12 erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen. eine persönliche anmeldung ist 
erwünscht. ein Dringlichkeitsschein ist von vorteil. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. Zusätzlich werden regelmäßige beratungssprechstun-
den und informationsveranstaltungen durch eine awo Sozialstation angeboten.

 wahlleistungen: eine inanspruchnahme von ambulanter Pflege und haushaltshilfe 
durch die awo Sozialstation ist jederzeit möglich. 

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 verschiedene Dienstleistungen werden auf wunsch – auch im hause – vermittelt. 

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 Durch die awo Seniorentreffs billstedt und bergedorf 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 Pflege- und haushaltsleistungen über die awo Sozialstation, Kurzzeitpflege im 

Seniorenzentrum hagenbeckstraße, Kooperation mit stationärem angebot im 
Seniorenzentrum

• Selbstbeschreibung:  
 Die wohnanlage liegt im neubaugebiet boberger anger mit guten einkaufsmög-

lichkeiten. Die drei modernen wohnhäuser – erstbezug 2010/2011 – verfügen über 
komfortable, energieeffiziente und bezahlbare wohnungen und großzügige ge-
meinschaftsräume. alle wohnungen haben balkon oder Terrasse. im wohnkomplex 
gibt es darüber hinaus ein wohngruppenhaus für menschen mit betreuungsbedarf 
rund um die uhr.
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 gEORg-BEHRMann-STIfTung  
Justus-Brinckmann-Str. 60 • 21029 Hamburg (Bergedorf)
Telefon: 72 41 84 – 0, E-Mail: info@georg-behrmann-stiftung.de  
Internet: www.georg-behrmann-stiftung.de

vermieter: georg behrmann-Stiftung 
betreuungsträger: georg behrmann-Stiftung
Die wohnanlage ist mitglied im Dw.

• Wohnangebot:
 161 (davon 5 rollstuhlgerecht) wohnungen in der größe von 30 bis 75 m2, davon 

13 einzimmerwohnungen, 101 eineinhalbzimmerwohnungen, 44 Zweizimmerwoh-
nungen und 3 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern.

 Zusätzlich stehen als gemeinschaftsräume zwei veranstaltungsräume zur verfü-
gung. 

 Die wohnanlage ist über die buslinie 135 (haltestelle vor der anlage) erreichbar. 
Sie führt zum Zentrum von bergedorf, zur S-bahn und zur Fernbahn. in der nähe 
der anlage befinden sich weitere buslinien (235, 335, 8810).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein bzw. § 5a – Schein) ist erfor-

derlich. menschen unter 60 Jahren werden nur in den rollstuhlgerechten wohnun-
gen aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab (u. a. ein umfangreiches veranstaltungsangebot). als 
weitere grundleistungen werden Treppenhausreinigung durch den vermieter sowie 
münz-waschmaschinen und münztrockner angeboten. 

 als wahlleistung wird ein mittagstisch angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 Friseur, Kiosk 

• Offene Angebote für den Stadtteil: 
 Sommerfest 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 ambulanter Pflegedienst, stationäres Pflegeheim (wohneinrichtung)

• Selbstbeschreibung:  
 Die georg behrmann-Stiftung betreibt seit 50 Jahren in hamburg-bergedorf ein 

Seniorenzentrum mit einer Servicewohnanlage, einem alten- und Pflegeheim 
(wohneinrichtung) sowie einem ambulanten Pflegedienst.
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 SEnIOREnWOHnanlagE HEInRIcH-STuBBE-WEg  
Heinrich-Stubbe-Weg 1 • 21039 Hamburg (Neuengamme)
Telefon: 39 99 57 60, E-Mail: info@drk-sst-lohbruegge.de
Internet: www.drk-sst-lohbruegge.de

vermieter: n. Schneide immobilien
betreuungsträger: DrK Sozialstation Lohbrügge
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 17 barrierefreie wohnungen in der größe von 42 bis 70 m2, davon 16 Zweizimmer-

wohnungen und 1 wohnung mit mehr als zwei Zimmern.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum) zur 

verfügung.
 Die wohnanlage ist über eine busverbindung erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 menschen unter 60 Jahren werden aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als wahlleistungen werden hausnotrufsystem, begleitung bei 
 arztbesuchen, Spaziergängen etc. sowie die Teilnahme am mittagessen angebo-

ten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 organisation von Jahreszeitenfesten und veranstaltungen, Kaffeenachmittag 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 besuch der im haus befindlichen DrK-Tagespflege, ambulante versorgung durch 

die DrK – Sozialstation Lohbrügge

• Selbstbeschreibung:  
 mitten in den vierlanden, an der idyllischen Dove-elbe, befindet sich die moderne 

wohnanlage. Die wohnungen sind großzügig geschnitten und verfügen alle über 
einen balkon oder im erdgeschoss über eine Terrasse, die zum großen Teil zur 
Dove-elbe liegt. gute einkaufsmöglichkeiten durch Supermärkte, eine apotheke 
und die Post sind vorhanden. hausärztliche gemeinschaftspraxen sind nur wenige 
gehminuten entfernt.
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 BETREuTE WOHnanlagE WIlHElMInE-HunDERT-WEg  
Wilhelmine-Hundert-Weg 2-6 • 21035 Hamburg (Neu – Allermöhe) 
Telefon: 73 58 02 84, E-Mail: info@drk-sst-lohbruegge.de 
Internet: www.drk-sst-lohbruegge.de

vermieter: DrK Landesverband hamburg e. v.
betreuungsträger: DrK Sozialstation Lohbrügge
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 26 wohnungen (1 barrierefrei) in der größe von 47 bis 79 m2, davon 19 eineinhalb-

zimmerwohnungen und 7 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum) zur 

verfügung.
 Die wohnanlage ist über eine busverbindung erreichbar.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als wahlleistungen werden hausnotrufsystem, begleitung bei 
 arztbesuchen, Spaziergängen etc. sowie die Teilnahme am mittagessen angebo-

ten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 ausfahrten mit dem bus, verschiedene Freizeit- und Kommunikationsangebote 

• Offene Angebote für den Stadtteil:  
 veranstaltungen der betreuten wohnanlage können besucht werden.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 ambulante Pflege durch  DrK Sozialstation Lohbrügge
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 SEnIOREnWOHnanlagE glORIa  
Lüneburgerstraße 1 • 21035 Hamburg (Harburg) 
Telefon: 63 67 78 21, E-Mail: swa-gloria@drk-hh-harburg.de 
Internet: www.drk-hh-harburg.de

vermieter: gloria gbr - gut leben im alter
betreuungsträger:  DrK – Kreisverband hamburg - harburg
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 52 wohnungen in der größe von 37 bis 49 m2, davon 5 einzimmerwohnungen und 

47 eineinhalbzimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

gemeinschaftsküche) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist über die S-bahnstationen harburg (S 3) oder harburg-rathaus 

(S 3) erreichbar (5 minuten Fußweg).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als wahlleistungen werden hausnotrufsystem, mittagstisch, Film-Frühstück, 

vorträge, Kochgruppe, geburtstagsfrühstück, Feste, ausfahrten, begleitete Seni-
orenreisen, Seniorengymnastik, ambulante Pflege und hauswirtschaftliche unter-
stützung angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 hausmeister vor ort 

• Offene Angebote für den Stadtteil:  
 begleitete Seniorenreisen, Seniorengymnastik, Feste (teilw.)

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 vermittlung von ambulanter Pflege, Pflegenotdienst, anwesenheit bei Prüfung 

durch den mDK

• Selbstbeschreibung:  
 Das Servicewohnen des DrK verfolgt vier Ziele:

-  älteren sowie behinderten menschen mit zunehmendem hilfebedarf soll es 
möglich sein, möglichst lebenslang selbständig zu bleiben.

-  Das Leben soll in der eigenen wohnung stattfinden.
-  eine Teilhabe am gesellschaftlichen Leben soll möglich sein.
-  Die vorteile des privaten wohnens sollen sich mit den vorteilen des 
   gemeinschaftswohnens ergänzen.
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 SEnIOREnWOHnanlagE „HauS aM fRanKEnBERg“  
Am Frankenberg 36 • 21077 Hamburg (Wilstorf)
Telefon: 70 20 52 34, FAX: 70 20 52 12
E-Mail: Schroeder@baugen-suederelbe.de

vermieter: wohnungsbaugenossenschaft „Süderelbe“ eg 
betreuungsträger: wohnungsbaugenossenschaft „Süderelbe“ eg 
Der Träger ist mitglied im bpa.

• Wohnangebot:
 76 wohnungen in der größe von 40 bis 54 m2, davon 64 einzimmerwohnungen 

und 12 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume sowie eine bibliothek im stationären be-

reich zur verfügung.
 Das bewegungsbad im stationären bereich kann unentgeltlich genutzt werden.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 voraussetzungen sind rentenbezug sowie die mitgliedschaft in der genossen-

schaft. menschen unter 60 Jahren werden aufgenommen, wenn es sich um Früh-
rentner bzw. ehepartner handelt.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. hausnotrufsystem und Fensteraußenreinigung sind im 
betreuungszuschlag enthalten. als wahlleistung wird die Teilnahme am mittages-
sen im stationären bereich angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 Friseur und Krankengymnastik im stationären bereich  können gegen entgelt in 

anspruch genommen werden.

• Information und Beratung:   
 regelmäßige Sprechzeiten

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 Stationäres Pflegeangebot ist vorhanden
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 SEnIOREnWOHnHauS DER WIlHElM unD ElSE 
 STEEnBEcK-STIfTung
Radickestraße 31a • 21079 Hamburg (Wilstorf)
Telefon: 76 11 75 48, FAX: 85 10 32 52

vermieter: wilhelm u. else Steenbeck-Stiftung (Tel: 41 35 68 08)
betreuungsträger: wilhelm u. else Steenbeck-Stiftung

• Wohnangebot:
 43 barrierefreie wohnungen in der größe von 43 bis 69 m², davon 25 eineinhalb-

zimmerwohnungen, 14 Zweizimmerwohnungen und 4 wohnungen mit mehr 
als zwei Zimmern. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, 
bibliothek/Leseraum, gemeinschaftsküche, gymnastikraum) zur verfügung.  

 eine bushaltestelle befindet sich ecke Jägerstraße/radickestraße.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5-Schein) ist nicht erforderlich. haustiere 

sind nicht erwünscht. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistung wird  die Teilnahme an besonderen Freizeitaktivitäten wie z.b. 

ausflügen und Theaterbesuchen angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 Fuß- und nagelpflege kann gegen entgelt in anspruch genommen werden.

• Offene Angebote für den Stadtteil:   
 vorhanden

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 nicht vorhanden. bei bedarf Zusammenarbeit mit ambulanten Pflegediensten. 

• Selbstbeschreibung:  
 Die wohnanlage wird von einer qualifizierten mitarbeiterin betreut, die den be-

wohnern 25 Std. wöchentlich (an fünf Tagen) zur verfügung steht. Sie organisiert 
für die bewohner diverse veranstaltungen wie gymnastik, gedächtnistraining, 
ausfahrten, Kaffeetrinken, Spielnachmittage, modenschau, gemeinschaftskochen, 
Sommerfest, weihnachtsfeier etc.
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 alTEnWOHnanlagE ST. VInzEnz
Lichtenauerweg 9 • 21075 Hamburg (Eißendorf)
Telefon: 790 150 16

vermieter: Der erzbischöfliche Stuhl zu hamburg 
betreuungsträger: Der erzbischöfliche Stuhl zu hamburg

• Wohnangebot:
 71 barrierefreie wohnungen in der größe von 40 bis 60 m2, davon 52 einzimmer-

wohnungen und 19 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

andachtsraum, bibliothek/ Leseraum) zur verfügung.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist nicht erforderlich. men-

schen unter 60 Jahren werden nur im ausnahmefall aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 Zusätzliche grundleistungen beinhalten eine Präsenzmeldeanlage und gästezim-

mer. als wahlleistungen werden angeboten: hausmeisterarbeiten im privaten 
bereich der bewohner, vermittlung und besorgung von hilfsmitteln, gymnastik 
und andere freizeitliche aktivitäten, vermittlung und ausrichtung von Privatfeiern 
und das anmieten von gemeinschaftsräumen (z.b. Terrasse). 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 vermittlung eines Pflegedienstes

• Selbstbeschreibung:  
 Die Katholische Seniorenwohnanlage St. vinzenz in hamburg-eißendorf umfasst 

71 barrierefreie ein-und Zweizimmerwohnungen (40 bis 60 m2) in 5 gebäuden mit 
reizvoller hanglage. Jede wohnung, ausgestattet mit einbauküche, bad, Kabel- 
und Telefonanschluss sowie balkon/Terrasse, ist mit Fahrstuhl zu erreichen. Die 
„Servicewohnanlage“ im Sinne des hamburgischen wohn- und betreuungsquali-
tätsgesetzes (hmbwbg) verfügt über diverse verlässliche Serviceangebote; mit 
dem mietvertrag ist ein betreuungsvertrag verbunden.
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 SERVIcEWOHnanlagE WOHnPaRK EIcHEnHöHE
Kirchenhang 29 • 21073 Hamburg (Eißendorf) 
Telefon: 790 34 83, E-Mail: swa-wohnpark-eichenhoehe@drk-hh-harburg.de 
Internet: www.drk-hh-harburg.de

vermieter: andreas viebrock 
betreuungsträger: DrK-Kreisverband hamburg-harburg
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 89 wohnungen (2 barrierefrei) in der größe von 43 bis 62 m2, davon 45 eineinhalb-

zimmerwohnungen und 44 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

gymnastikraum, gemeinschaftsküche) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist zu erreichen über den S-bahnhof harburg-rathaus und ver-

schiedenen buslinien (143, 14, 443) bis zur haltestelle Lübbersweg.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren werden nicht aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. als wahlleistungen werden hausnotruf, gemeinsames 
Frühstück, Lese- und Singkreis, aquarellmalerei, Feste, ausfahrten, begleitete 
Seniorenreisen, Seniorensport, ambulante Pflege und hauswirtschaftliche unter-
stützung, Fahrdienste angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
 hausmeister vor ort

• Offene Angebote für den Stadtteil:  
 begleitete Seniorenreisen, Seniorensport

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 vermittlung von häuslicher alten- und Krankenpflege, Kooperation mit der DrK-So-

zialstation, Pflegenotdienst, gespräch mit angehörigen und ärzten, anwesenheit 
bei Prüfung durch den mDK

• Selbstbeschreibung:  
 Das Servicewohnen der DrK verfolgt vier Ziele:
-  älteren sowie behinderten menschen mit zunehmendem hilfebedarf soll es 

möglich sein, möglichst lebenslang selbständig zu bleiben.
-  Das Leben soll in der eigenen wohnung stattfinden.
-  eine Teilhabe am gesellschaftlichen Leben soll möglich sein.
-  Die vorteile des privaten wohnens sollen sich mit den vorteilen des 
   gemeinschaftswohnens ergänzen.
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 SERVIcEWOHnEn ScHaRnHORST HöHE
Hans-Dewitz-Ring 1-5 • 21075 Hamburg (Heimfeld) 
Telefon: 70 10 28 04, E-Mail: info@vhw-hamburg.de  
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 101 wohnungen (davon 10 rollstuhlgerecht) in der größe von 47 bis 67 m2, davon 

41 eineinhalbzimmerwohnungen, 26 Zweizimmerwohnungen und 34 wohnungen 
mit mehr als zwei Zimmern.

 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 
Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, gemeinschaftsküche) zur verfügung.

 Die wohnanlage ist über die buslinie 142 (haltestelle heimfelder Straße) zu errei-
chen.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist in der regel  erforderlich. 

weitere voraussetzungen sind rentenbezug sowie der  erwerb der mitgliedschaft 
in der genossenschaft.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden die vermittlung eines hausnotrufsystems und Fenster-

reinigung (kostenpflichtige Leistungen) angeboten.

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw.

• Selbstbeschreibung:  
 Das Servicewohnen Scharnhorst höhe ist eine nahe den harburger bergen schön 

gelegene, moderne Servicewohnanlage mit einem großzügigen gemeinschafts-
bereich, der von den bewohnern gern genutzt wird. eine bushaltestelle und 
einkaufsmöglichkeiten befinden sich in unmittelbarer nähe. Der betreuungsdienst 
steht interessenten und bewohnern gern mit beratung und ausführlichen informa-
tionen zur verfügung. 
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 SEnIOREnWOHnanlagE MIlcHgRunD
Homannstraße 15 • 21075 Hamburg (Heimfeld)  
Telefon: 792 70 71, E-Mail: swa-milchgrund@drk-hh-harburg.de 
Internet: www.drk-hh-harburg.de

vermieter: hamburger Lehrer baugenossenschaft e.g. (hLb)
betreuungsträger: DrK-Kreisverband hamburg-harburg
Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 144 wohnungen (6 barrierefrei und rollstuhlgerecht) in der größe von 40 bis 60 m2, 

davon 10 einzimmerwohnungen, 87 eineinhalbzimmerwohnungen, 46 Zweizim-
merwohnungen und 1 wohnung mit mehr als zwei Zimmern.

 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum,  
gymnastikraum, gemeinschaftsküche) zur verfügung.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren (mindestens 50 Jahre) werden aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden hausnotruf, Fahrdienste, Teilnahme am mittagessen, 

ambulante Pflege und hauswirtschaftliche unterstützung, ausfahrten, vorträge, 
Feste, Singkreis, Lesekreis, Sitztanz, Tagesfahrten angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
 ein hausmeister der hLb ist in der einrichtung.

• Offene Angebote für den Stadtteil:  
 Seniorengymnastik, aquarellmalerei, internet-Treff, Flohmärkte

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 Kooperation mit dem Pflegezentrum heimfeld und der DrK Sozialstation, anwe-

senheit bei Prüfung durch den mDK

• Selbstbeschreibung:  
 Das Servicewohnen der DrK verfolgt vier Ziele:

-  älteren sowie behinderten menschen mit zunehmendem hilfebedarf soll es 
möglich sein, möglichst lebenslang selbständig zu bleiben.

-  Das Leben soll in der eigenen wohnung stattfinden.
-  eine Teilhabe am gesellschaftlichen Leben soll möglich sein.
-  Die vorteile des privaten wohnens sollen sich mit den vorteilen
   des gemeinschaftswohnens ergänzen.
 



6.6 | Servicewohnen in HaRBuRg

106

 WIlHElM caRSTEnS gEDäcHTnIS-STIfTung
Rotenhäuser Str. 30-38/ Wilhelm-Carstens-Weg 5 
21109 Hamburg (Wilhelmsburg), Telefon: 75 98 00,  
E-Mail: schwede.wcg@alida.de 
Internet: www.alida.de

vermieter: wilhelm carstens gedächtnis-Stiftung/Flutopfer-Stiftung von 1962
betreuungsträger: wilhelm carstens gedächtnis-Stiftung
Die Stiftung ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 204 wohnungen (alle barrierefrei) in der größe von 27 bis 56 m2, davon 6 einzim-

merwohnungen, 160 eineinhalbzimmerwohnungen und 38 Zweizimmerwohnun-
gen. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungs-
raum, bibliothek/Leseraum, cafeteria) zur verfügung. 

 Die wohnanlage ist zu erreichen ab hauptbahnhof mit der S 3/S 31 bis wilhelms-
burg, dann metrobus 13 richtung veddel bis zur haltestelle rotenhäuser Straße.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 Die wohnungen werden an ältere menschen mit geringem einkommen vermietet. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
 Friseur, mittagstisch, Kiosk, gästezimmer

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 Kooperation mit ambulantem Pflegedienst

• Selbstbeschreibung:  
 in der wilhelm carstens-Stiftung gestalten Sie in ihrer eigenen wohnung ihr Leben  

selbständig nach ihren vorstellungen. unsere ergänzende beratung und hilfestel-
lungen erleichtern ihren alltag. regelmäßige, freiwillige angebote wie Sitzgym-
nastik, gesellige nachmittage, ausflüge und musikveranstaltungen fördern das 
miteinander. mehr unter www.alida.de.
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 SERVIcEWOHnanlagE KIRcHDORfER DaMM
Kirchdorfer Damm 1-2 • 21109 Hamburg (Wilhelmsburg)
Telefon: 754 53 53, E-Mail: swa-kirchdorf-sued@drk-hh-harburg.de
Internet: www.drk-hh-harburg.de

vermieter: Saga/gwg geschäftsstelle wilhelmsburg, betreuungsträger: DrK-Kreis-
verband hamburg-harburg. Die wohnanlage ist mitglied im DrK.

• Wohnangebot:
 55 wohnungen (alle barrierefrei) in der größe von 43 bis 52 m2, davon  48 einzim-

merwohnungen und 7 Zweizimmerwohnungen. Zusätzlich stehen gemeinschafts-
räume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, gemeinschaftsküche) zur verfügung. 
Die wohnanlage ist zu erreichen über die buslinien 13, 152, 351 (haltestelle Karl-
arnold ring); 13, 34 152 und 355 (haltestelle Kirchdorf-Süd) sowie die S-bahnstation 
wilhelmsburg (S 3 und S 31) und weiterfahrt mit der buslinie 13.

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren werden in ausnahmefällen aufgenommen. eine eigenständige 
versorgung sollte nach möglichkeit gegeben sein.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsät-

ze zum betreuten wohnen ab. als wahlleistungen werden angeboten: vorträge, 
musikveranstaltungen, Spiele, gemeinsames Singen und Feste im haus, wii-Spiele, 
Frühstücksgruppe, gemeinsames mittagessen, einmal im monat bingo, regelmäßi-
ge ausfahrten, Seniorengymnastik, mittwoch- und Dienstaggruppe (Seniorenkreise), 
monatliche andacht, hausnotrufsystem, mittagstisch und diverse veranstaltungen 
im Laurens-Janssen-haus, Fahrdienste. Friseur und Fußpflege kommen bei bedarf 
ins haus.

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
 Siehe wahlleistungen, hauswartsprechstunden vor ort

• Offene Angebote für den Stadtteil:  
 Seniorenreisen, Seniorensport, Seniorenkreise

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 anwesenheit bei Prüfung durch mDK, Kooperation mit der DrK Sozialstation harburg

• Selbstbeschreibung:  
 Das Servicewohnen der DrK verfolgt vier Ziele:

-  älteren sowie behinderten menschen mit zunehmendem hilfebedarf soll es mög-
lich sein, möglichst lebenslang selbständig zu bleiben.

-  Das Leben soll in der eigenen wohnung stattfinden.
-  eine Teilhabe am gesellschaftlichen Leben soll möglich sein.
-  Die vorteile des privaten wohnens sollen sich mit den vorteilen
   des gemeinschaftswohnens ergänzen.
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 SERVIcEWOHnEn In DER SEnIOREnWOHnanlagE 
 nEuWIEDEnTHal
Rehrstieg 44 • 21147 Hamburg (Hausbruch)  
Telefon: 797 03 - 20 00, E-Mail: neuwiedenthal@vhw-hamburg.de 
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger: vhw
Die wohnanlage ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 132 barrierefreie wohnungen in der größe von 41 bis 60 m2, davon 118 einzim-

merwohnungen und 14 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

andachtsraum, Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria, gymnastikraum, 
Schwimmbad, gemeinschaftsküche) zur verfügung.

 Die wohnanlage ist zu erreichen über die S-bahnlinien S 3 und S 31 (bahnhof neu-
wiedenthal) und die buslinien 140, 250 und 340 (haltestelle rehrstieg).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. weitere 

voraussetzungen sind rentenbezug sowie der erwerb der mitgliedschaft in der 
genossenschaft.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. als weitere grundleistungen werden der anschluss an 
das hauseigene hausnotrufsystem und eine brandmeldeanlage angeboten.

 als wahlleistungen werden angeboten: auf wunsch Teilnahme am mahlzeiten-
angebot in restaurant und cafeteria, nutzung des bewegungsbades und des 
internet-cafés, wohnungsreinigung und Fensterreinigung (kostenpflichtige Leis-
tungen). 

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
 Friseur, Fußpflege, Physiotherapie im haus

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw.

• Selbstbeschreibung:  
 Schöne, im Jahr 2009 modernisierte wohnungen, vielfältige Dienstleistungsange-

bote und ein umfangreiches gruppen- und veranstaltungsprogramm – das Service-
wohnen neuwiedenthal bietet viele möglichkeiten zur individuellen gestaltung des 
Lebens. gute verkehrsanbindungen, nahe gelegene einkaufsmöglichkeiten und 
schöne ausflugsziele in der näheren umgebung runden das angebot ab. 
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 SERVIcEWOHnEn REHRSTIEg
Rehrstieg 46 • 21147 Hamburg (Hausbruch) 
Telefon: 797 03 20 22, E-Mail: info@vhw-hamburg.de  
Internet: www.vhw-hamburg.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 102 wohnungen in der größe von 41 bis 100 m2, davon 30 einzimmerwohnungen, 

42 Zweizimmerwohnungen und 30 wohnungen mit mehr als zwei Zimmern.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, bibliothek/Lese-

raum, gemeinschaftsküche) zur verfügung.
 verkehrsanbindung: S-bahnlinien S 3 und S 31 (bahnhof neuwiedenthal), buslinien 

140, 250 und 340 (haltestelle rehrstieg)

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist in der regel erforderlich. 

weitere voraussetzungen sind rentenbezug und  erwerb der mitgliedschaft in der 
genossenschaft. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 wahlleistungen: auf wunsch anschluss an das hausnotrufsystem der benachbar-

ten Seniorenwohnanlage neuwiedenthal. Dort können noch weitere angebote in 
anspruch genommen werden, z. b.  das Speisenangebot im restaurant oder der 
cafeteria, die nutzung des bewegungsbades und des internet-cafés (kostenpflich-
tige Leistungen).

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
 Friseur, Fußpflege, Physiotherapie in der benachbarten Seniorenwohnanlage 

• Angebote bei Pflegebedürftigkeit:  
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw.

• Selbstbeschreibung:  
 Schöne modernisierte wohnungen und ein umfangreiches Dienstleistungs- und 

veranstaltungsangebot in der benachbarten Seniorenwohnanlage neuwiedenthal 
zeichnen das Servicewohnen rehrstieg aus. als ansprechpartner für information 
und beratung steht der betreuungsdienst gern zur verfügung. gute verkehrsanbin-
dungen und nahe gelegene einkaufsmöglichkeiten runden das angebot ab.
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 SEnIOREnWOHnanlagE „nEuWIEDEnTHalER WEITBlIcK“
Striepenweg 40 • 21147 Hamburg (Hausbruch/Neuwiedenthal) 
Telefon: 700 10 481, E-Mail: info.striepenweg@ggab.de 
Internet: www.ggab.de

vermieter: Saga gwg
betreuungsträger: ggab m.b.h.
Die wohnanlage ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 135 wohnungen in der größe von 39 bis 48 m2, davon 101 einzimmerwohnungen 

und 34 eineinhalbzimmerwohnungen. Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume 
(großer veranstaltungsraum, gemeinschaftsküche) zur verfügung. 

 Die wohnanlage hat eine sehr gute verkehrsanbindung:
 buslinien 141, 250, 251, 340, e 40; S-bahn: S 3, S 31 (haltestelle S-bahn neuwie-

denthal).

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein ist nicht erforderlich. einzugsalter ab 55 Jahren. 

menschen unter 55 Jahren werden bei Schwerbehinderung (notfall oder besonde-
re Dringlichkeit) aufgenommen. 

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab.
 als wahlleistungen werden hausnotruf, Fensterreinigung, gästewohnung, nut-

zung des multifunktionsraumes für private Feiern angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:  
 hausbetreuerloge im eg  

• Offene Angebote für den Stadtteil:   
 Kulturelle veranstaltungsreihe „Live im quartier“. Diverse veranstaltungsangebote 

für bürger aus dem Stadtteil, u. a. Skatspielen, Yoga, Kurse der volkshochschule

• Selbstbeschreibung:  
 umfangreiches angebot an Freizeit- und Kulturveranstaltungen wie Kaffee- und 
 Spielenachmittage, ausfahrten, Sportangebote, gedächtnistraining, saisonale 

Feste. verglaste und beheizbare Loggia in jeder wohnung, 130 m2 großer aufent-
halts- und veranstaltungsraum „Striepensaal“ für die mieter und bürger aus dem 
Stadtteil. 
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 SEnIOREnWOHnanlagE „aTRIuMHauS“
Gerdauring 25 • 22147 Hamburg (Hausbruch/Neuwiedenthal)
Telefon: 238 438 58, E-Mail: info.gerdauring@ggab.de 
Internet: www.ggab.de

vermieter: Saga gwg 
betreuungsträger: ggab m.b.h.
Die wohnanlage ist mitglied im DPwv.

• Wohnangebot:
 40  Zweizimmerwohnungen (alle barrierefrei) in der größe von 46 bis 62 m2. 
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (veranstaltungsraum, bibliothek/Lese-

raum, gemeinschaftsküche) zur verfügung.
 Die wohnanlage ist erreichbar über die buslinien 140, 141, 250 (haltestelle Twiste-

ring, ca. 500 m) und die S-bahn S 3 (haltestelle neuwiedenthal, ca. 500m).  

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 ein wohnberechtigungsschein (der sog. § 5 – Schein) ist erforderlich. menschen 

unter 60 Jahren werden bei Schwerbehinderung (notfall oder besondere Dringlich-
keit) aufgenommen.

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. 
 als wahlleistungen werden angeboten: hausnotruf, Fensterreinigung, gästewoh-

nung im Striepenweg 40, nutzung des veranstaltungsraumes für private Feiern.

• Selbstbeschreibung:  
 Kleines haus in schöner, ruhiger und grüner umgebung, umfangreiches veran-

staltungsangebot wie Kaffee- und Spielenachmittage, ausfahrten, gymnastik, 
Lesungen, gedächtnistraining, Feste nach Jahreszeiten, atrium mit einzigartigem 
Lichtkonzept von Lichtkünstler michael batz, mediterran gestalteter innenhof mit 
transparenter Überdachung.
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 SEnIOREnRESIDEnz nEugRaBEn
Falkenbergsweg 1-3 • 21149 Hamburg (Neugraben)
Telefon: 70 11 20 00, E-Mail: neugraben@vhw-hamburg.de
Internet: www.vhw-neugraben.de

vermieter: vereinigte hamburger wohnungsbaugenossenschaft (vhw)
betreuungsträger: vhw
Der Träger ist mitglied im DPwv, bpa.

• Wohnangebot:
 94 wohnungen in der größe von 25 bis 70 m2, davon 64 einzimmerwohnungen, 

9 eineinhalbzimmerwohnungen und 21 Zweizimmerwohnungen.
 Zusätzlich stehen gemeinschaftsräume (aufenthaltsraum, veranstaltungsraum, 

andachtsraum, Fernsehraum, bibliothek/Leseraum, cafeteria, musikzimmer, gym-
nastikraum, Schwimmbad/Sauna, gemeinschaftsküche) zur verfügung. 

 verkehrsanbindung: buslinien 250, 141 und 240 sowie S-bahn S 3 und S 31

• Voraussetzungen für Wohnungsvergabe:
 voraussetzung ist der erwerb der mitgliedschaft in der genossenschaft. men-

schen unter 60 Jahren werden aufgenommen.  

• Betreuungsangebote:
 Das betreuungsangebot deckt die grundleistungen gemäß hmbwbg/grundsätze 

zum betreuten wohnen ab. als zusätzliche grundleistungen werden angeboten: 
hausnotruf, brandmeldeanlage, Fensterreinigung.

 als wahlleistungen werden auf wunsch Teilnahme an dem Speisenangebot im re-
staurant oder café, ein internet-café, ein einkaufs-Transfer mit hauseigenem bus, 

 wohnungsreinigung (kostenpflichtige Leistungen) angeboten.

• Besondere Dienstleistungsangebote:   
 Physiotherapie-Praxis, betreute Tagesgruppe „Kiek in“, Friseur, Fußpflege, Kiosk

• Offene Angebote für den Stadtteil:
 vernissagen, Konzerte, ausfahrten, Lesungen und vorträge, saisonale 

veranstaltungen,Tag der offenen Tür, wassergymnastik
  
• Angebote bei Pflegebedürftigkeit: 
 auf wunsch vermittlung von ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, stationärer Pflege 

als Dienstleistungsangebote der vhw.
  
• Selbstbeschreibung:  
 Die Seniorenresidenz neugraben liegt in unmittelbarer nähe zum naturschutzge-

biet Fischbeker heide und den harburger bergen. ein niveauvolles miteinander in 
gehobener atmosphäre erwartet Sie. ein abwechslungsreiches, kulturelles veran-
staltungsprogramm und ein umfangreiches und regelmäßiges beschäftigungsan-
gebot stehen zur verfügung.
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Diese Druckschrift wird im rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Senats der Freien 
und hansestadt hamburg herausgegeben. Sie darf weder von Parteien noch von 
wahlbewerbern oder wahlhelfern eines wahlkampfes zum Zwecke der wahlwer-
bung oder in einer weise verwendet werden, die als Parteinahme der Landesregie-
rung zugunsten einzelner politischer gruppen verstanden werden könnte. 
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